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adische Irefft .
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WNT Unabhängige «nv gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WZ

Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Aulerhaktungsvlatl ", monatlich 2 Nummern „Kurier *,
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E planöuch und 1 / ihöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .
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Sr. Thiergarten .
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RotationSmalchinen.

8 » Karlsruhe und nächster
Umgebung aber
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KW" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Leiten.

Die Reichstagsarbeit bis zur Gsterpauje .
Ll .p . Berlin , 5 . Febr . In Regieruugskrciseu wird — wie

uns auf Grund einer Information von zuständiger Stelle ge¬
meldet, wird — , jetzt ernsthaft mit der Notwendigkeit ' gerechnet,
einen Notetat für das Reich einzubringen . In der Budgetkom-
missiou des Reistages sind bisher nur die Etats des Rcichsjustiz-
amts und des Reichsamtes des Innern erledigt , während selbst

.der Etat des Auswärtigen Amtes noch einige Tage in Anspruch
nehmen dürfte . Nach oberflächlicher Schätzung muß , angesichts
der Ueberwerfung des gesamten Reichshaushaltsvoranschlages
uwd . d^r geplanten Durcharbeitung aller Kapitel auf Ersparnisse
hin , an Arbeitszeit in 'der Kommission gerechnet loerden mit :
3 bis 4 Wochen für den Hceresetat , 2 bis 3 - Wochen für den
Marineetat und der gleiche» Zeit für den Etat der Postverwal¬
tung . Hierzu kommt, neben anderem, mindestens eine weitere

'
Woche für die Kolonien . Für die Wahrscheinlichkeit eines Not¬
etats spricht auch der Umstand, daß besonders t die rückwirkende
Kraft der Beamten - und Offizier -Besolduugsnovellc dann noch
.in den fertigen Etat einbezogen werden kann.

Für die Beratung des Militäretats in der Budgetkommission
wenden im Kriegsministerium die Vorarbeiten mit fieberhaftem
-Eifer betrieben. General von Einem läßt von allen alten , früher
unbeanstandeten Einzclposten , deren voraussichtliche Streichung
chm während der ersten Lesung seines Etats im Plenum oder
direkt .von einzelnen Abgeordneten angekündigt worden ist, eine
Art von Nachweis ihres historischen Entwicklungsganges auf¬
stellen. Der Chef der Heeresverwaltung will 'dadurch den mög¬
lichen Vorwurf , selbst nicht sparsam genug • gswirtschaftet zu
haben, gleichsam durch die Geschichte und die Tradition zu wider¬
legen versuchen.

Badische Chronik .
# Mannheim , 5 . Febr . In der gestrigen Stadtratssitzung wurden

hinsichtlich der , von der „M . Volksft." verbreiteten , Kreüitüberfchrei -
tungen bei städtischen Bauten folgende vom Hochbauamt gemachten
Feststellungen zur Kenntnis genommen : „Es ist unrichtig , daß die
Unterlagen , die bei jeder geordneten Bauausführung vorhanden fein
muffen und zur Prüfung der Abrechnungen notwendig sind , beim
Kaufhausbau fehlen ; es sind vielmehr alle nötige « Unterlagen vor¬
handen und zwar : 1. Maffenberechnungen , die dem ersten generellen
Kostenüberfchlag zugrunde lagen ; diese sowohl wie der generelle
Kostenüberschlag sind übrigens überholt durch die speziellen Kosten¬
anschläge. Auch diese sind seit Jahr und Tag in den Stadtratsakten ;
sämtliche hierzu gehörigen Maffenberechnungen liegen ebenfalls vor .
2 . Es sind ferner vom Hochbauamt druckfertig vorzelegt die speziellen
Kostennachweise aller während der Bauzeit eingetretenen und vom
Stadtrat genehmigten Programmerweiterungen , mit einem Gesamt¬
betrag von 338 750 .48 Mark , sowie spezielle Nachweise aller Kosten,
welche durch die unvorhergesehene schlechte Beschaffenheit des Gebäudes

' entstanden find, mit einer Gesamtsumme von 100 000 Mark . 3. Ebenso
find Nachweise für die vom Jahre 1903 bis zum Jahre 1908 eingetrete¬
nen Preissteigerungen , welche als dritter Punkt die Unzulänglichkeit
her zur Verfügung stehenden Mittel herbeigeführt haben , vorgelegt .

"
¥ Heidelberg , 5 . Febr . Kürzlich wurde hier ein Zwangszögling

namens Lenz von Schliebach wegen Totschlagsversuchs, Widerstands
und Sachbeschädigung verhaftet , der in der Erziehungsanstalt Schwar -
zacherhof untergebracht war , von dort aber entwichen ist . Er sollte

durch einen Schutzmann in Zivil der Anstalt wieder zugeführt wer¬
den . Aus dem Wege vom Amtsgefängnis zum Bahnhof riß sich Lenz
plötzlich von dem ihn begleitenden Schutzmann los . Er schlug sofort
die Fensterscheiben eines Trödlergeschäftes in der Zwingerstraße ein
und widersetzte sich seiner abermaligen Festnahme . Mit einer spitzen
Schere um sich schlagend , rief er , daß er jedem die Augen aus stechen
würde , der ihn angriffe . Wirklich brachte er dem Schutzmann mit der
Schere 4 gefährliche Wunden im Gesichte bei. Schließlich gelang es.
den Rabiaten in sicheren Gewahrsam zu bringen .

* Pforzheim , 5 . Febr . Im benachbarten Königsbach wur¬
den in letzter Zeit mehrere Wilderer ertappt. Anscheinend haben
sie sich nun durch einen Anschlag gegen den Jagdhüter Füller
rächen wollen . Am Montag nacht um 11 Uhr explodierte vor
seinem Schlafzimmer eine mit Eisenstücken und Nägeln geladene '

Bombe . Sie schlug ein Loch in die Mauer , zerstörte sämtliche
Fensterscheiben des unteren Stockwerks, , sowie einige Zmvmer-
geräte und riß die Fensterrahmen heraus . Zufällig war der
Iagdhüter nicht im Schlafzimmer . Die Täter sind noch nicht
ermittelt .

■= Vom Murgtal , 4 . Febr . Vor Eintritt der etwas wär¬
meren Witterung lag im Murgtal der Schnee stelleinverse so hoch,
daß die Pferde des Bahnschlittens mehrfach aus dem Schnee
ausgeschauselt werden mußten . Zwei Stuttgarter Studenten ,
die am Lichtmeßfeiertag von Wrldbad ins Murgtal wunderten ,
irrten lange Zeit der Murg entlang , ohne eine Brücke zu finden .
Der Versuch, ihnen mit einem Schlitten zu Hilfe zu kommen,
erwies sich wegen der Schneeverwehungen als unmöglich . Aufs
äußerste ermüdet erreichten sie endlich in der Nacht Schön -
münzach ; sie hatten zu der 4— östnndigcn Tour 12 Stunden
gebraucht.

$ Kenzingen, 5. Febr . In einer dieser Tage hier stattgefundenen
Versammlung der Pferdezüchter des Bezirks Emmendingen wurde die
Gründung eines Pferdezuchtvereins beschlossen, der später dem mittel¬
badischen Pferdezüchterverband angegliedert werden soll . Es soll mit
der Zucht des Kaltschlags gebrochen und statt deffen zur Züchtung von
Halbblut übergegangen werde« . Dies ist eine Notwendigkeit für das
ganz» badische Land -g«« orden , -» etf hier auf dem kalkarmen Boden das
von dem schweren belgischen Schlag verlangte Futter nicht wächst . Aus
der Debatte sind einige Ausführungen des Eroßh . Oberamtmannes Dr .
Krefer-Emmendingen von allgemeinem Interesse . Die badische Pferde¬
zucht habe infolge der Zwangsremontierungen der Zuchtstuten für die
Feldzüge .1866 und 1871, aus denen die wenigsten gesund wieder¬
kehrten, den ersten Stoß erlitten , einen weiteren dann durch die Auf¬
hebung des Landesgestüts im Jahre *872, welches das Land bis dahin
mit Zuchthengsten versorgte. Die badische Pferdezucht sei seitdem
zurückgegangen und erst die letzten Jahre hätten wieder einige
Besserung gebracht. Doch fehle es bis heute an einem einheitlichen
Zuchtmaterial , das zu einem größeren Aufschwung der heimischen
Pferdezucht unbedingt erforderlich sei.

lA, Donaueschinge«, 4 . Febr . Auf einer schmalspurigen Industrie¬
bahn (Feldbahn ) verunglückte gestern der Vorarbeiter Wilhelm
Bürkle, als er damit beschäftigt war , die Maschine in Gang zu bringen .
Er erlitt schwere Verletzungen am Kopfe. Der linke Unterkiefer war
ihm zweimal , der Oberkiefer einmal gespalten , die rechte Hand durch¬
bohrt . Der Heizer her im Gang befindlichen Maschine konnte sich
kurz vor ihrer Entgleisung durch Abspringen retten . Der Verunglückte
starb bald darauf .

— Aus Baden , 5. Febr . In wenigen anderen Gewerben der Ver¬
einigten Staaten spielen unsere dorthin ausgewanderten Landeskinder
eine so große Rolle als im Brauereigewerbe . Fast in jeder größeren
Stadt Nordamerikas befinden sich Brauereien , die in Händen
von Badenern sind . In Newyork sind mehr als ein halbes Dutzend
Brauereien Eigentum von Badenern . Die bedeutendste deutsche

Brauerei in Buffalo , N . P ., wurde vor Jahrzehnten von Wilhelm
Simon aus Renchen gegründet ; sie hat sich zur größten des Landes
entwickelt.

Zum Tode des Ministers a. D. Dr . Schemel.
$$ Karlsruhe , 5 . Febr . Der Zufall wollte es, daß die Trauerfeiee

für den verstorbenen Minister a . D . Dr . Schenkel am selben Wochen¬
tag zur selben Stunde stattfand , in der er an der Hochschule zu Beginn
dieses Wintersemesters vor einem kleinen aber aufmerksamen Kreis
von Hörern über unsere soziale Versicherungsgesetzgebung las , bis
ihn Mitte November ein schweres Leiden auf das Krankenlager warf .
Herr Rechtsanwalt Dr . Süpfle wurde mit seiner Vertretung beauf¬
tragt , als es sich zeigte, daß Schenkels Leiden baldige Genesung nicht
erwarten laffe . Während nun am Donnerstag die schlichte Trauer¬
feier draußen in der Friedhofkapelle ihren Anfang nahm , kamen die
Hörer des Verstorbenen wie gewöhnlich zusammen, um durch seinen
Nachfolger mit unseren Versicherungsgesetzen bekannt gemacht zu
werden . Vor Beginn der Vorlesung jedoch gedachte Herr Rechtsan¬
walt Dr . Süpfle mit kurzen Worten des Verlustes , den auch die
Hochschule durch da» Ableben Schenkels erlitten hat . Er wies darauf
hin , wie die Studierenden , die noch das Glück hatten , wenn auch nur
kurze Zeit , zu den Füßen eines jo bedeutenden Mannes sitzen zu
dürfen , wohl gern sich dieser Stunden erinnern und sein Bild unaus¬
löschlich in der Erinnerung behalten würden . Die Studierenden er¬
hoben sich nach den Worten des Herrn Dr . Süpfle zu Ehren des Ent¬
schlafenen von den Sitzen. So war dies eine kleine Ehrung des ver¬
storbenen Ministers a . D. Dr . Schenkel an der Stätte , wo er als Do¬
zent gewirkt hat und zur selben Stunde , wo sich um seinen Sarg eine
große Trauergemeinde versammelt hatte .

Ein ausgezeichnetes, lebenswahres Porträt des verstorbenen Mi -
nisters a . D . Dr . Schenkel , ausgeführt von der Firma Suck , Hofphoro-
graph , ist z . Zt . in der Auslage , Kaiserstraße 223 , ausgestellt , worauf
Freunde und'

Verehrer des Dahingegangenen aufmerksam aemocbt
seien.

Hochwasser-Meldungen aus Bade ».
( :) Heidelberg, 5 . Febr . Der Neckar ist hier auf 4,10 Meter g-'

stiegen. Ein weiteres Steigen des Wassers ist zu erwarten . —
Aus den Orten Rauer , Meckesheim und Bammental werden lleber »
fchwemmungen der Elsenz gemeldet. Das ganze Tal , von Meckesheim
bis zu seiner Verengung unterhalb Bammental glich einem See .

= Heidelberg, 5 . Febr . (Tel .) Der Neckar hat -die Absuhrrantpru
auf beiden Seiten überschwemmt. Die dort lagernden Waren stehen
tief unter Wasser. Der Pegelstand war heute mittag 4,15 Meter : Das
Hochwasser steigt fortwährend .

Der Neckar ist heute vormittag bei Diedesheim auf 3,61 Meter ,
der Main bei Wertheim auf 2,70 Meter gestiegen .

K . Mosbach, 4 . Febr . Seit gestern herrscht starkes Sturmwetter
mit Regen . In Folge hiervon ist rasch Schmelze der großen , in den
letzten Tagen gefallenen Schneemaffen eingetreten . Nachdem schon
während der verfloffenen Nacht ein erhebliches Steigen des Waffers
der Elzbach eingetreten war , trat dieselbe gegen Mittag aus ihrem
Bette und überschwemmte mehr und mehr das Elzbachtal . Gegen
den heutigen Abend glich dies in seiner ganzen Breite einem einzigen
See . Der verursachte Schaden ist nicht unbedeutend . Gegen Abend
trat auch der Neckar aus seinen Usern und es mußte die Schiffbrücke
bei Diedesheim abgeführt werden. Seit 1882 hatten wir hier kein
Hochwasser mehr von dem Umfange des heutigen.

Vom Grafen Zeppelin.
Friedrichshasen , 4 . Febr . Major Groß und Hauptmann von

Jena hatten dieser Tage hier Besprechungen mit dem Grafen Zeppelin
wegen der Aufftiege des Z. 1, der bekanntlich in den Besitz des Reiches
Lbergegangen ist . Die Aufftiege werden nicht vor Ende dieses oder
Anfang nächsten Monats erfolgen. Eine Entscheidung darüber , ob
das Luftschiff alsdann in Metz stationiert wird , ist noch nicht einge -

Theater , Run ft und Wissenschaft .
== Heidelberg , 5 . Febr . (Tel . ) Der hiesigen Universität

überwies ein auswärtiger Menschenfreund und Förderer der
Wiffe» schaft den Betrag von 130 000 Mark zur Errichtung eines
Radiologische» Instituts , welches bereits an Ostern ins Leben
treten soll.

A Baden -Baden , 4 . Febr . Im großen Saale des Konversations¬
hauses veranstaltete heute abend das Städtische Kur -Komitee das
4. Symphonie -Konzert und zwar zur Feier des 100. Geburtstages von
Mendelsfohn -Bartholdq . Auf dem Programm standen denn auch nur
Kompositionen von Mendelssohn (Symphonie Nr . 4 in A-dur (ita¬
lienische ) op . 90, das Biolin -Konzert op. 64 und die Musik zum
„Sommernachtstraum ") , welche seitens des Städtischen Orchesters
unter Leitung von Kapellmeister Paul Hein eine vorzügliche Wieder¬
gabe fanden . Das Biolin -Konzert spielte Herr Heinrich mit bekann¬
ter Meisterschaft. Das Publikum spendete den musikalischen Darbie¬
tungen reichen Applaus .

Bühnengenossenschaft und Bühnenverein .
— Berlin , 4. Febr . In der Wochenschrift „Der Neue Weg", die

»ie Bühnengenoffenschaft herausgibt , nimmt deren Generalsekretär zu
den Beschlüssen des Buhnenvereins Stellung . Et weist darin auf die
sozialpolitische Bedeutung der neuerlichen Vorgänge hin und schließt :

Das Dekret des Bühnenvereins vom 30. Januar 1909 bedeutet
die Kriegserklärung an den deutschen Schauspielerftand . Es fragt sich,
was nun zu geschehen hat . Der Feldzugsplan der Bühnengenoffen -
schast kann da aber von kindlichster Einfachheit sein. Wer ein so glän¬
zendes Gewissen hat und um keinen Finger breit von Gesetz und Recht
gewichen ist , der braucht keine verschmitzten Feldzugspläne auszu¬
hecken . Der kann sich einfach daraus beschränken , das gesamte Streit¬
material der breitesten Ocssentlichkeit voizulegen . Die vom Bühnen¬
verein entworfenen und von der Bühnengenoffenschaft verworfenen
Vertragsregeln sollen hier objektiv und wahrheitsgemäß besprochen
und erläutert werden . Und was sonst an urkundlich belegtem Ma¬
terial über die Praktiken der Bühnenleiter erritiert . wird hier ver¬
öffentlicht werden .

Ueber alle bisherigen Anklagen ist der Bühnenverein mit „vor¬
nehmer" Gelassenheit hinweggegangen und der Oeffentlichkeit die Ant¬
wort schuldig geblieben. Für das llebrige werden dann schon die
Zeitungen und die Herren Abgeordneten sorgen.

Man darf vermuten , daß sich die Bühnenangehörigen darin nicht
verrechnen werden. Soeben veröffentlicht der Reichstagsabgeordnete
Dr . M . Pfeiffer eine Broschüre „Theater -Elend ". Er hat darin ein
großes Material zusammengetragen, auf Grund deffen er ein Reichs-
theatergesetz fordert , das u . a . folgende Bestimmungen enthalten solle :

Die Kündigungsfristen müssen für beide Teile gleich fein , ebenso
müssen bei wichtigen Gründen beide Teile sofort das Vertragsver¬
hältnis lösen können . Bei Krankheitsfällen soll die Gage für sechs
Wochen gezahlt werden , für weitere sechs Wochen die Hälfte . Zur
Erlangung eines Engagements ist angemessener Urlaub zu gewähren .
Leben und Gesundheit sind im Bühnenbetrieb zu schützen, Licht, Lust ,
Luftwechsel und Wärme entsprechend zu beschaffen , Vorkehrungen ge¬
gen maschinelle Gefahren zu treffen , Ankleide- und Waschräume den
Forderungen der Hygiene und des Anstandes entsprechend herzustellen.
Im Zuwiderhandlungsfalle sind die Bühnenangehörigen zu sofortiger
Aufhebung des Beitrags berechtigt. Proben an Sonntagen und Feier¬
tagen sind unzulässig, Zeit zum Gottesdienst ist zu lassen, vor Vorstel¬
lungen ist eine Mindestruhezeit von 5 Stunden einzuhalten . Dauer ,
Beginn und Ende der Eesamtarbettszeit sind im Verordnungsweg zu
regeln . Ordnungsstrafen sind nur bis zur Hälfte der Tagesgage zu¬
lässig , sie müssen zum Besten der Bühnenkünstler verwendet werden .
Die Vermittlungsgebühr an den Agenten ist zur Hälfte vom Bühnen¬
leiter und zur Hälfte vom Mitglied zu zahlen . Zur Durchführung all
dieser Maßnahmen ist das Institut der Bühneninspektoren zu schaffen ,
analog dem oer Fabrik - und Eewerbeinspektoren .

Auch andere Abgeordnete interessieren sich für diese Sache , und
da einer Einigung darüber keine parteipolitischen Hindernisse im
Wege stehen , darf man erwarten , haß die Frage dev Reichstheaterge¬
setzes gut gefördert werden wird . Die Haltung , die der Bühnenverein
der Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger gegenüber eingenom¬
men hat, wird die Abgeordneten darin nur bestärken können.

Vermischtes.
bck Wien , 5. Febr . Die Bereinigung der Tischlermeister Rieder »

österreichs beschloß, nachdem keine Einigung mit der Gehilfenschaft er¬
zielt werden konnte, die Aussperrung der Gehilfen. Bon dieser Maß¬
regel werden etwa 8099 Personen betroffen.

hd Krakau , 5 . Febr. (Tel . ) Im hiesigen Nationaltheatcr
wurden in einem unbenutzten Ofen 48 Stück russische Staats¬
rente im Nominalwerte von 115 000 Kronen gesunden . Diese
Papiere dürften von einem Raube in Russisch-Polen herrühren .

UnglückssäNe.
c= Allenberg , 5 . Febr . (Tel .) Durch Einatmen von Koh-

leudunst sind in der vergangenen Nacht die 16 bezw . 18 Jahr ?
alten Töchter des Hoteliers Klatt erstickt .

CI . Rom , 5. Febr. (Privattel .) Gestern früh hörte Major
Patti aus einem Trümmerhaufen einer Villa in Messina schwach»
Klagerufe . Er klopfte und das Klagen wiederholte sich . Jetzt
sind Soldaten und Seeleute fieberhaft an der Forträumung der
Trümmer beschäftigt, die gerade an dieser Stelle in ungeheure
Massen liegen . Dkvn hofft, noch einen Lebenden nach 39 Lager
zu finden . •

= Brüssel, 4 . Febr . (Tel . ) Der durch 'den Brand un
Kurhaus zu Spa angerichtete Schaden wird auf eine Million
Francs geschätzt. Ter im letzten Jahre eingeweihte große Kon¬
zertsaal .ist vollständig zerstört . Das angrenzende, Theater konnte
mir mit Mühe gerettet werden ._

Sport .
♦ Karlsruhe , 5. Febr . Auf dem Sportsplatze an der Honfellstratze

treffen sich am kommenden Sonntag F .-E . Sportfreunde Stuttgart
und K . F .-E . Allemania zum Ligawettspiel . Es steht ein sehr inter¬
essanter Kampf bevor, mußten sich doch K . F .-a . ., F .-E . Freiburg ic .
den Sportfreunden beugen, auch gegen Stuttgarter Kickers verlor
Sportfreunde nur knapp mit 1 : 0 . Anderseits wird Allemania alles
daran setzen, um seinen guten Platz in den Ligaspielen zu behaupten .
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troffen. Mit der Fertigstellung des Lustfchiffban -Areals und der
Halle wird auch das Vorhandensein eines Verwaltungsgebäudes
und einer Direktorenwohnuug ein unbedingtes Erfordernis sein, wes¬
halb die alsbaldige Erbauung derselben in ernste Erwägung gezogenwurde . Dem bekannten Architekten Professor Paul Bouatz in Stutt¬
gart wurde von der Luftschiffbau -Gesellschaft bereits der Auftrag zur
Ausfertigung der Pläne erteilt . Die Gebäulichkeiten werden auf dem
gleichen Platz, wo sich ehedem der Riedleweiher befand , erstellt wer¬
den. Da der Grund sehr sumpfig ist, ist die Anbringung eines Eisen-
betonrostes erforderlich .

— Berlin , 5 . Febr. Die Deutsche westaftikanische Bank hat den
für den Zeppelinsonds im Schutzgebiet Togo gesammelten Betrag von
1004 <M kürzlich seiner Bestimmung zugeführt und darauf vom ' Grafen
Zeppelin ein Dankschreiben erhalten.

Aus - er Residenz .
Karlsruhe , v. Februar.

iS Vom Santerschen Buchschwindel ist, wie jetzt durch die „M.
N . Nachr .

" bekannt wird, nicht einmal der als Einfiäler auf der Zug¬
spitze , dem höchsten Gipfel des Deutschen Reiches, lebende wissenschaft¬
liche Beobachter verschont geblieben. Auch er hat den Schwindeldrief,
allerdings mit erheblicher Verspätung erhalten, und dem ersten Be¬
sucher , der dieser Tage zu ihm hinauflam, davon Mitteilung gemacht.

§ Ein roher Geselle . Ein 30 Jahre alter verheirateter Monteur
aus Owen beleidigte in einer Wirtschaft in Mühlburg eine Kellnerin,
weshalb diese ihm mit der Hand ins Gesicht schlug. Daraufhin faßte
er die Kellnerin an den Haare« , ritz ihr eine Handvoll Haare heraus
und schlug ihr mehrmals den Kopf gegen eine Türe, infolgedessen sie
mehrere Blutunterlaufungen davontrug.

§ Diebstähle. Vom M. v . bis 1 . d . M . kam in der Baugewerke¬
schule ein Präzisions-Reißzeug (Richter ) „D . P .

" gezeichnet, im Werte
von 30 M abhanden. — In der Nacht zum 3 . d . M . stahl ein Unbekann¬
ter aus einem Gebäude am Schloßplatz ein Fahrrad» Marke Deutsch¬

land , Fabr .-Nr. 329115, im Werte von 90 Ji . — Am 4. d . M ., nach-
jmittags , wurden aus einer Mansarde in der Leopoldstraße 20 M ge-
i stöhlen und in demselben Hause eine andere Mansarde durchwuhlt
aber nichts entwendet.

8 Ci« anspruchsvoller Mansardendieb. Am 3 . d . M . über die
Mittagsstunden wurde in der Erbprinzenstraße eine Mansarde mit¬
tels Nachschlüssel geöffnet, aber nichts gestohlen , da kein Bargeld, oder
Gold- und Silberwaren , auf was es der Täter abgesehen zu haben
scheint, in der Mansarde aufbewahrt waren.

8 Festgenommen wurden ein 35 Jahre alter Taglöhner aus
Eggenstein, weil er dringend im Verdacht steht, einem Gaste in einer
Wirtschaft in der Kronenstraße 20 -1t gestohlen zu haben , ferner ein
30 Jahre alter lediger Taglöhner aus Malsch , weil er von einem
Bekannten ein Fahrrad lieh und dieses auswärts verkaufte und ein
27 Jahre alter lediger Eisenhobler von hier wegen Vergehen gegen
§ 183 des R .-St .-E .-B.

Wetter» und Hochwasiernachrichten .
= Nordhausen, 5. Febr . (Tel .) Hier und in der Um-

Sagend sind beim Hochwasser zehn Personen ums Leben ge¬
kommen. *

Ober-Lahnftein, 5 . Febr. (Tel .) Durch Hochwasser der Lahn
droht die Eisenbahnbrücke einzustürze «. Der Verkehr zwischen Ober -
lahnftein und Niederlahnstein ist gesperrt . Der Personenverkehr wird
über die Blockstation Hohen -Rhein geleitet. Die Personenzüge erleiden

-nur geringe Verspätung.
Eine spätere Meldung hierzu lautet : Die reißende Lahn hat die

Fundamente der Eisenbahnbrücke vollständig unterspült. Einer der
Pfeiler hat sich bereits umgelegt. Die Brücke liegt nach einer Seite
geneigt lose in der Eisenvergitterung. Sie ist für die Zukunft un¬
brauchbar .

— Frankfurt a. SW., 5. Febr. (Tel .) De« SSasseryaÄkdeLMAW :
am Hanauer Staatspegel betrug heute früh 8 Uhr 4,15 Meter» gegen
flLO Meter gestern abend 9 Uhr. — In Frankfurt a. M. ist der Was-
«rftand des Mains von 0,74 Meter gestern mittag auf 2,15 Meter
heute früh 8 Uhr gestiegen.
- — Nürnberg, 5. Febr. (Tel .) Von hier ist großes Hochwasser
in melden. Die Pegnitz ist kolossal angeschwollen . Der Pegelstand
betrug heute nacht 1 Uhr 2,70 Meter, heute früh 5 Uhr 4 Meter. Die
mgrenzenden Stadtteile sind überschwemmt , so steht der schone Brün-
aen auf dem Hauptplatze unter Wasser. Vom oberen Pegnitzlauf
vird ein fortwährendes Steigen des Wassers berichtet . Der Verkehr
Iber sämtliche Brücken ist unterbrochen , da die Wasseransammlungen
^uf der Nordsette teilweise zu reißenden Strömen wurden. Auf der
Wöhrder Wiese steht das Wasser so hoch , daß nur noch die Spitzen der
Gaslaternen sichtbar find . Einige Zeitungen können heute nicht er«
-scheinen, da ihre Geschäftsräume unter Wasser stehen.

bä Karlsbad, 5. Febr. (Tel .) Infolge des anhaltenden Regen-
wetters ist die Gefahr einer Ueberschwemmung der Stadt sehr groß .
Das Wasser ist bereits 3 Meter über Null gestiegen . Die Bewohner
wurden nachts alarmiert, die Feuerwehr ist in Aktion.

Telegramme der „Badischen presse ".
61 . Berlin , 5. Febr . (Pvivattel .) Unter dem Vorsitz de»

Oberbürgermeisters hat heute im Rathause die Kommission ge¬
tagt , in deren Händen die Vorbereitungen zum Empfang des
Königs von England liegen. Es steht fest , daß der König Mitt¬
woch den 12. d. R . im Berliner Rathanse cintreffen und einen
Ehrentrnnk und einen- Imbiß entgegennshmen wird .

bä Krakau, 5. Febr . Die Polizei verhaftete den russischen
Spion Johann Kritsch, bei dem Pläne der hiesigen Fortifikation
gefunden wurden. lieber die Verhaftung eines zweiten Spions
beobachtet die Polizei strengstes Stillschweigen.

hd Rom, 5. Febr . Wie dem „Matin " von hier berichtet
wird , geht der Entschluß Giolittis dcchin, die Neuwahlen möglichst
schnell oorzunehmen, ohne vorher die Kammer wieder einzn -
bernfen. Dadurch wird jede unangenehme parlamentarische De¬
batte über die Univerfitätsfrage vermieden werden.

— Paris , 3. Febr . Im Austrage des Papstes halten ge¬
genwärtig die französischen Bischöfe in ihren Diözesen vertrau¬
liche Versammlungen ab , um zur Schulfrage Stellung zu neh¬
men und insbesondere über die Mütel zu beraten, durch die die
Lehrer gezwungen werden könnten , Neutralität in religiöser
Hinsicht zu beobachten .

— London, 5. Febr . In einer in Newcastle gestern gehal¬
tenen Rede besprach der Handelsminister Winston Churchill die
europäische Lage und führte aus , er glaube nicht, daß es zum
Kriege kommen werde , weil die Verändevungn im östlichen
Europa nicht von so einschneidender Bedeutung seien, daß sie eine
Entscheidung mit den Waffen rechtfertigen könnten.

Deutscher Reichstag.
-- - Berlin , 5. Febr. Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung

N1N 114 Uhr . Am Bundesratstische Staatssekretär von Bethmann-
Hollweg.

Auf der Tagesordnung stehen zunächst neue Rechnungsfachenbetr. die Etats von 1903/04.
Abg . Ullrich (Soz.) : Bei der Buchung der auf Grund des Etats

bewilligten Ausgaben sind vielfach Fonds -Vertauschungen vorgekom¬
men , die mehr als formelle Bedeutung haben . Angesichts der Höhe
der Summen hat der Reichstag allen Anlaß, auf eine korrekte Buch¬
führung und Verrechnung Wert zu legen. Dem Wunsche des Vorred -
pers, betr die Fondsvenvechselungen, tritt die Reichsregierung völlig

bei. Den Vorwurf, eine objektive Vertuschung bei der Buchung ver¬
folgt zu haben , muß ich jedoch entschieden zurückweisen .

Abg. Dr GSrke (natl .) : Ich halte die erfolgten Buchungen kei¬
neswegs für so bedenklich. Zu wünschen ist allerdings, daß derartige
Verwechselungen vermieden werden.

Abg. Hug ( Zentt .) schließt sich diesen Ausführungen an.
Rach kurzen Bemerkungen der Abgg. Ullrich und Görke werden

die Rechnungssachen für erledigt erklätt und eine Refolntion der
Rechnungskommisfion angenommen.

Es folgt darauf die wegen Beschlußunfähigkeit des Hauses am
letzten Samstag unterbliebene Abstimmung über einen Anttag Erz¬
berger, die Ueberficht der Einnahmen und Ansgaben der verschiedenen
Schutzgebiete und Kolonien für 1904 an die Kommission zurückzuver-
weisen . Es handelt sich um ein Judemnitätsverlangen für 200 000
Mark , die der Firma Arthur Koppel zu Borarbeiten für die Bahn¬
strecke Windhuk -Rehobot während des Krieges bewilligt wurden.
Die Zurückver^ eifung zur neuerlichen Kommissionsberichterstattungwird abgelehnt.

Der 1. Teil des Anttages der Rechnuugskomissäre , die Etatüber-
schreitungen über unsere etatmäßigen Ausgaben vorbehaltlich der bei
der Prüfung der Rechnungen etwa sich ergebenden Erinnerungen zu
genehmigen , wird in einfacher Abstimmung mit den Sttmmen des
Blocks gegen das Zentrum, die Polen und die Sozialdemokraten an¬
genommen .

Die Abstimmung über den 2. Teil des Antrages auf Zndemnttäts-
erklärung betr. der 20 000 Mark war auf Anttag Baffermann nament¬
lich. Dafür stimmten 190, dagegen 122 . Die Indemnität ist jomiterteilt.

* * •
e= Berlin , 5. Febr. In der Finanzkommifsio « des Reichstags

brachte bei der Eeneraldiskuffion der Nachlaßsteuer die Reichspartei
einen Antrag ein , wonach die Regierung im Falle der Ablehnung der¬
selben ersucht werden soll , einen Gesetzentwurf vorzulegen, aufgrund
dessen die Ausbringung des Fehlbetrages durch die Bundesstaaten in
folgender Weise geregelt werden soll : In den Bundesstaaten ist das
Eesamtvermögen nach einheitlichen Grundsätzen festzustellen . Die
Umlegung des Fehlbetrages auf die Bundesstaaten erfolgt nach Maß¬
gabe des festgestellten Vermögens. Die Bundesstaaten sind verpflich¬tet, den Betrag durch Besteuerung des Vermögens oder der Erbschaft
aufzubringen. Der bayerische und der sächsische Finanzminister und
der großh . sächsische Vundesratsbevollmächtigte halten diesen Antrag
für ihre Staaten für unannehmbar. Nächste Sitzung Samstag .

Schließung des österreichischen Reichsrates .
«= Wien, 5 . Febr . Zu Beginn 'der heutigen Sitzung des

österreichischen Abgeordnetenhauses veranstalteten die tschechischen
Abgeordneten einen ohrbetäubenden Lärm. Als dann die Mi¬
nister den Saal verließe« und Rübe eingetreten war , verlas der
Präsident ein ihm vom Ministerpräsidenten zugegangene»
Schreiben, wonach die Session d-s Reichsrats geschlossen wird.Dies war das Signal zu weiteren lärmenden Kundgebungen,
besonders der tschechischen und christlich-sozialen Mitglieder des
Hauses. Der Abgeordnete Lisy zog eine Trompete hervor. Es
entstand zwischen Tscheche« und Deutschen ein Handgemenge,bei welchem dem Abgeordneten Spacke die Kleider zerrisse» wur¬
den. Unter Absingen der Nationalhymne und verschiedener
Lieder verließen die verschiedenen Par teien langsam den Saal .

Der Fall Lopuchin -Azen».
Ää Petersburg , 3 . Febr . In der gestrigen Sitzung des

Ministerrats , der die Besprechung der Lopuchin -Asew-Angelegcn-
heit galt , war das ganze Kabinett anwesend . Ministerpräsident
Stolypi « hielt eine einstündigc Rede , worin er betonte, die Frage
ÄspuchinMew verwirre die Regierung durchaus nicht, im Ge¬
genteil, sie strebe nach größter und breitester Aufklärung . Die
Regierung verurteilte aufs schärffte die Machenschaften der Be¬
amten und werde sie schwer ahnden. Sie werde den Weg des
öffentlichen Gerichtsverfahrens beschreiten, das gegen alle Schul¬
digen , angesangen von Asew und Lopuchin, angewendet wer¬
den soll.

*
Ue6| t Asews Flucht nach Paris wird noch bekannt : Nachdem

das Revolutionstribunal ihn als Verräter zum Tode verurteilt
hatte, erklärte Asew, in seiner Wohnung befänden sich sensatio¬
nelle Dokumente, die ihn rehabilitiere» würden . Daraufhin
wurde er aufgefordert, sie zu holen . Als er nach einer Stunde
nicht erschien, gingen einige Mitglieder ' fort , ihn zu Holen. , Das
Nest war aber leer , Asew hatte 200 000 Rubel Komiteegeldcr
mitgenommen.

61 . Petersburg , 3 . Febr . (Privattel .) Die Haft Lopuchins
wurde verschärft . Ein Aufseher wurde verhaftet, weil ein Brief
Lopuchins an seine Frau durchgegangen war .

Die deutsch - amerikanischen Beziehungen .
,= Newyork, 5. Febr. Im Manhattanklub gab die „Newyorker

Staatszeitung " zu Ehren des deutschen Botschafters Grafen Bernsdorfs
gestern abend ein Festmahl, an dem Vertreter der staatlichen und der
städtischen Behörden, der diplomatischen , politischen , finanziellen und
Gelehrtenwelt, sowie der deutschen und der amerikanischen Journalisten
teilnahmen. Auf die Begrüßungsworte dankte der Botschafter und
sagte weiter : Ein besseres wechselseitiges Verhältnis und eine wach¬
sende Herzlichkeit kennzeichnen in den letzten Jahren das Verhältnis
der beiden Völker . Er werde alles tun, damit die folgenden Jahre im
Zeichen ihrer Borgänger stehen werden . Die Anhänglichkeit des
Amerikaners an die Sterne «nd Streifen werde von keinem anderen
Bürger dieses großen Reiches übertroffen. Andererseits aber hege das
deutsche Volk in der Heimat die Hoffnung, daß die amerikanischen
Bürger deutscher Abstammung auch erfüllt bleiben werden von deutscher
Kultur und deutschen Idealen und daß sie diese Gaben als eine wert¬
volle Ausstattung mitbringen in dieses neue Land.

Während des Festessens wurde an Kaiser Wilhelm folgendes Tele¬
gramm gerichtet :

300 auf dem von der „Newyorker Staatszeitung " zur Bewill¬
kommnung des deutschen Botschafters Grafen Bernsdorff gegebenen
Festmahl versammelte Gäste erbitten die Erlaubnis , Ew . Majestät
herzliche und ehrfurchtsvollste Grüße senden zu dürfen . Wir gedenken
der dauernden Frenndschaft Deutschlands zu den Bereinigten Staaten ,
einer Freundschaft , die die Regierungen Ew . M . Vorfahren, namentlich
auch der große König Friedrich , durch Jahrhunderte ungebrochener
Treue gehegt haben und die von Ew. Majestät bestättgt worden ist.
Als Amerikaner bitten wir Ew. Majestät überzeugt zu fein , daß
Deutschlands freundliche Haltung hier vollapf erwidert wird. Wir
wünschen Euer Majestät eine lange und segensreiche Regierung.

Amerika «nd Japan.
snk . Newyork , 5. Febr . (PrivattÄ .) Die von hem kali¬

fornischen Unterhaus der Staatslegislatur unerwartet angenom¬
mene Bill , wonach die japanischen Kinder vom Besuch der kali¬
fornischen Schuleu auszvschließen sind, verursacht hier in weiten'
Kreisen starke Besorgnis. Präsident Roosevelt telegraphierte
dem Gouverneur , die Vorlage sei sehr offensiv und auch verfas¬
sungswidrig. Der japanische Botschafter in Washington, Taka-
hiri, hatte alsbMi nach Bekanntwevden der Nachricht von der
Annahme 'der Bill eine längere Unterrrdnttg mtt dem Staats¬
sekretär Bacon ; ein besonderer Anlaß dazu wird offiziös vor¬
läufig allerdings bestritten. Don San Franziska gehen heute
zwei Riffengeschsitzc zur KüstenbesestigM2. LM , Hawai ah, welche

Verteidigungsmaßnahme zweifellos aus Anlaß der von Japanzu erwartenden energischen Vorstellungen getroffen wird.
Wettere» Text siehe Sette 3 und 5. ' • C

Sprelplan des Großherzoglichen Hostheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Sonntag , 7. : Abt. B . 37 . Ab .-Vorst . „Tiefland " von dÄlbert.147—9.
Montag, 8. : Abt. A . 38 . Ab .-Vorst . „Der Waffenschmied " von

Lortzing . 7—1410.
Dienstag , 9. : Abt. O . 37 . Ab .-Vorst . Zum erstenmal: „Die gute»Freunde" (Nosintimes), Lustspiel in 4 Atten von Victorien Sar -

d o u. 7 bis nach halb 10.
Donnerstag, 11. : Abt. B . 36 . Ab .- Vorst . Neueinstudiert: „Cid",lyrisches Drama in 3 A. Dichtung und Musik v . Peter Cornelius .Anfang 7 Uhr .
Freitag , 12. : Abt. A . 39 . Ab .-Vorst . „Der Bär " , Groteske ineinem Akt v. Tschechow. — „Die Romantischen ", Berslustspiel in 3 A.von Edmond Rostand, deutsch von Ludwig Fulda . 7—1410.
Samstag , 13. : Abt. B. 39. Ab .-Vorst . Neu einstudiert : „Tor,ouat« Tasso", Schauspiel in 5 A. v . Goethe . Anfang 7 Uhr .
Sonntag , 14. : Abt. 6 . 38. Ab. -Vorst . „$ er fliegende Holländer",romantische Oper in 3 A. von Richard Wagner. 7— % 10.
Montag , 15. : Abt. B, 38 . Ab .-Vorst . : „Der Zigeunerbaron", Op«,rette in 3 A. v. Strauß . 7—1410.

In Baden :
Mittwoch, 10. : 23 . Ab .-Vorst . Zum erstenmal : „Wolkenkratzer",eine amerikanische Komödie in 3 A. v . Carl Rißler u . Ludwig Helle«.7— 149. .

Schifssuachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen, 5. Febr. Angekommen am 4 . Febr. : „Kleist" 5 Uhr

nachm, in Suez, „Prinzregent Luitpold" 8 Uhr nachm, in Nagasaki,
„Bremen" 8 Uhr nachm, in Neapel, „Lützow" 11 Uhr nachm, in
Shanghai . Passiert am 4. Febr. : „Hannover" 5 Uhr nachm. Capes
Henry. Abgegangen am 3 . Febr. : „Gießen" von Buenos Aires, „Köln"
2 Ahr nachm, von Bremerhaven, „Bonn" 11 Uhr nachm, von Antwer¬
pen , „Derfflinger" 7 Uhr nachm, von Port Said , „Breslau " 1 Uhr
nachm, von Newyork.

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Sstr. Cred.-A . 210 .10
Disc Com .-A 188 .20
Dresd. B- A. 153.20
Ost.Staatsb .°A. 145 .50
Lombarden 17 .65
Gotthardb .-A. — .—

Tendenz: ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe.)
WechselAmsterü. 169 .65

„ Antwerpen812.3L
„ Italien 809 .25
„ London 205 .15
» Paris 814 .83
„ Schweiz 814.33
„ uien 854 .—

Priv .-Diskonto 2—
Napoleons 16.32
3 )4 ^-Deutsche

ReichSanleihe 96 .10
3% do. 87 .10
SH Pr. Conf. 96.10
4A Jtal . Rente 104 .40
4% Ost. Goldr. 98.50
4 '/ »% Ost.Sllb . 98 .30
3% 1. Portug . 57.85
4A 1880 Russen 84 .-
4 % Serben 76 .20
4% Span . Ext. —
4% Ung.Goldr. 93.70

4A>Ung .Staatsr . 91.75
Bad . Bank 134 .—
Kom.-Dsk.Bank 114 .50
Darmst. Bank 131 .80
Deutsch. Bank 246 .40
Diskonto 188 .20
Dresd. Bank 153 .30

, Ost. Länderbk. 111 .50
Rhein. Kr .-Bk. 133 .—
Rhein.Hyp.-Bk. 184 .—
Schaaffh. Bank 137 .30
Wiener B .-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : fest.

133 .—
141 .50
220 .70
198 .50
186 .25
188 .50

(Schlußkurse ).
4A n .Bad.1908 102 .—
4% Bad . 1901 101 .50
3 )4A .,abg .i.Fl . 96 50

dto. i . M. 96.30
3 % % 1892/94 —
3% % Bad.1900 — .—
3% % „ 1902 96 25
3)4A Bad.1904 96 .25
3A % Bad .1907 —
3% Bad . 1896 86 .40
4%Sotjernl907 102 .80
4AWürttb.1907 102 .10
4% Rh . Hhp.»

Pfdb. b. 1912 100 .20
4% „ 1917 100.75
8)4 A „ 1914 93 .60

vom 5 . Februar.
4% 1897 Arg. 88.10 1
5% 1896 Chin . 102 .50
4 )4 % 1898 „ 98 .65
5% Mexikaner

amort. inn.
I .—IV. 101.50
5% dto. conf.

äußere 1890 99 .—
4)4 %R.Staats -
anleih. v. 1905 98 .10
4%do.Rente!902 83 .95
4% Türken uni»

ftz. v. 1903 93.8O
Türk . Lose 147 .—
Bad . Zuckf . SB. 133 .20
Ä. Elekt .-Ges. 225 .10
El.-Ges .Schuck . 120 .—
Masch.Gritzner 199 .80
Karlsr.Masch. 191 .50
H.-A. Pakelf. 112 .60
Äordd. Lloyd 91 .8u

Rachbörfe .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 201 .20
Deutsche B .-A. 246 45
Disk.-Comm. 188 .20
Dresd. Bank 153 .10
Ost.S .-B . Fr . 145A0
„ Südb. Lomb. 18.25

Tendenz fest.
Berlin

(Anfangsknrse).
Ost-Kred.-Akt.
Berl.Handelsg. 174 20
Kom.°Disk.-B. 114 .10
Darmst. Bank 1318
Deutsche Bank 246 .40
Disk.-Komm . 18&3v
Dresd. Bank 153 .10
Balt . u. Ohio — .—,
Boch. Gußstahl —,—Dortm. Union

Bit. 6 . —
V.Kö.-uLaurah . — .—
Harpener 188 .70

Tendenz: fest.
Berlin (Schlußkurse ).
3 )L?L Bad. 1900 96.—
ß¥i % » 1904 96 .—

. 1907 96 —
4% Bad. 1909 102.25
4%3t .=Slnl.l908 101 .90
3 )4 AReichsanl. 96 .10
3% Reichsanl. 87.10
öVsAPreutz . C. 96 .10
3% dto. 87 .10
4%% Rufs . 1905 98 .io
4A-A Jap . . 95 . -
Ost. Kreditakt. 200 .70
Disk.-Komm . 188 .20
Dresd. Bank 153,10 .Nat.-B .f.Dtschl . 125 .30
Kom .-Disk.-Bk. 113 .80
Ost.St .-B.( frz .) 145.—
Kanada -Pacific 173 .70
Bochum.Gußst . 221 .20
PLö .-u .Laurah . 198 .70

Gelsenk.Bergw. 186 .40
Harpener 188.80
Phönix 167 .50
Dynamit Trust 160.- *
All. Elek .-G. E. 225 .—
E.-G. Schückert 120 .20
Siem . u. Haiske 202 .—
Westerregeln 171 .50
D .Met.-Patr .-F .320.—
R.-F. Gritzner 200 .20
B.Köln -Rottw. 232 .—
BraNereiS :nner250.—
P .-Ung.K.Psdbr. 93 .50
Pest- Ung .K .ObI> 94.-
Ung .Schmalbahn 92.75
Privatdiskonto V(t

Berlin
(Nachbörse.)

Ost.Kred.-Akt . 201 .-
Berl.Hand .-Ges. 174 .5k
Deutsche B.-A. 226 .2k
Disk. Komm .-A. 188 .50
Dresden. B .-A. 153 —
Lmb. ,Ost.Südb. 18.3(1
Balt . u . Ohio 110 .9L
Bochum .Gußst . 221 .2t
Dortm.U.llit .O. 60.40
Laurahntte 198 .7t
Gelsenkirchen 186.40
Harpener 189 .—

Tendenz: fest.
Wien ( 10 Uhr).

OstLred.-Akt . 635 .5t,
„ Länderbank 439 .5t
„Staatsb . (frz .) 676 .—
Üouw .oit.isüdb. l0l .5t.

Marknoten 116 .9Z
Ost.Kronenrente 9410
Ost.Papierrente 97 . -5
Ung, Goldrente 110 .45
Ung .Kronenrent. 91.15

Tendenz: ruhig.
Paris ,

3% frz. Rente 96 .93
4% Italiener -
4% Spanier 96.80
4A>Türk .,unifiz . 94.60
Türkische Lose 177 .70
Banq. Ottoman 709. —
Rio Tinto 17.70

London .
Chartered 16 '/, Sh
de Beers Ml 3/»
East Rand . 4 '/,
Goldfields '

43/,RandmineS Vja
Anaconda 9*/g
Atchis. common , 102 '/,

» preferred 103-/,
Chicago , Milwauke
and St . Paul 149'/,

Denver prefer. 46—
LouisvilleNashv. 126 . '/,
Union Pacific 182—
United Stat . Steel .

Corp. commo 53'/,
dito preferred 117 '/«

1208 Ditz Bankfirma

Heinrieh Müller ♦ Karlsruhe
MarkgTafenstrasae 51

besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte .

Hohenlohe
Hafermehl

ist die einzig richtig«
. , ,)} , Kindernahrung , we

Muttermilchfehlt . Ee verhötet Erbreche«
«nd Durchfall und hat eich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewShrt.
j . .uiiimi Jä j .' T

f
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Versammlungen und Kongreße in Baden .
$ Obertirch , 4 . Febr . Am letzten Sonntag fand der Gantag der

Ortenauer Erwerbe - und Handwerker -Bereine im Rathaussaale
dahier statt . Es nahmen daran teil der Vorstand des Erotzh. Landes -
Eewerbeamtes Herr Geheimer Regierungsrat Dr . Leon, Herr
Oberamtmann Dr . Renner -Oberkirch, der Präsident des Landes¬
verbandes badischer Handwerker - und Eewerbevereine Herr Rieder¬
bühl - Rastatt und der Sekretär der Handwerkskammer Herr Eckert ,
sowie Herr Bürgermeister Dr . Ress und Mitglieder des Stadtrats
Vberkirch. Rach mehreren einleitenden Ansprachen erstattete den Ge¬
schäfts - und Kassenbericht Herr Stadtrechner Bührer von Offenburg .
Nach dem Kassenbericht betrugen die Einnahmen 110 .70 Mark und die
Ausgaben 98 .18 Mark , somit Kassenrest 14.52 Mark . Der Antrag betr .
Verschmelzung der Handwerkerzeitung mit der Gewerbezeitung und
die obligatorische Einführung der Gewerbezeitung wurde einstimmig
angenommen . Herr Bührer -Offcnburg erstattete den Bericht über
das Borgunwese «. Herr Sekretär Eckert betonte , dag es notwendig
sei, dag die Rechnungen vierteljährlich ausgestellt werden . Der alte
Zopf mit der Jahresrechnung müsie schwinden . Bei Barzahlung sollte
der Handwerker wie der Kaufmann einen Rabatt von 2—4 Prozent
bewilligen . Bei der Ausstellung der Rechnung möge man die Formu¬
lare der Handwerkskammer benützen. Mit der Annahme der Rech¬
nung werde auch die Schuld anerkannt . Die Handwerkskammer müsse
darauf bestehen, daß hierin endlich Wandel geschaffen werde . Nach¬
dem auch der Regierungsvertreter in längerer Ausführung sich in
gleichem Sinne geäußert und den Anwesenden namentlich den fach¬
lichen Zusammenschluß warm empfohlen hatte , wurde auch dieser
Punkt einstimmig angenommen . Zum Delegierten des Landesver¬
bandes wurde Herr Friedmann aus Offenburg und als dessen Stell¬
vertreter Herr Duschmale-Oberkirch gewählt , zur Sterbekasse die
Herren Dnschmale und Hordlapp . Als Vorort wurde wiederum
Offenburg festgesetzt . Der nächste Gautag wird in Kehl abgehalten
werden . Herr Kammersekretär Eckert hielt nun seinen Vortrag über
den kleinen Befähigungsnachweis . Zur besieren Verständlichmachung
dieser Sache wurde ein Merkblatt der Handwerkskammer unter die
Anwesenden verteilt . Hiermit war die Tagesordnung erschöpft .
Mit Worten des Dankes für die Eauleitung , für die Vorträge und den
Besuch des Gautages wurde die Versammlung geschlossen.

$ Wangen (A . Pfullendorf ) , 3 . Febr . Die Gründung der ersten
badischen Biehverwertungs -Genoffenschaft wurde am letzten Sonntag
anläßlich der Generalversammlung des landwirtschaftlichen Konsum-
Vereins und der hiesigen Eierabsatz - Genossenschaft vollzogen. Die Be¬
teiligung der Landwirte von nah und fern war eine ganz außerordent¬
liche , über 250 Personen hatten sich in den oberen Räumen des Gast¬
hauses „Zum Adler " eingefunden , um das Interesse an ihrer Genossen¬
schaft zu bekunden. Der Vorstand des landwirtschaftlichen Konsum-
Vereins und der Eierabfatz -Genoffenfchaft, Herr Bürgermeister Krom»
dankte den Erschienenen und hieß dieselben herzlich willkommen.
Bürgermeister Krom erstattete einen ausführlichen Rechenschaftsbericht
über die Eeschäftsumsätze im Einkauf und Verkauf , Vermögensdar¬
stellung nebst Gewinn - und Verlust -Rechnung . Eine freudige , kräftige
Entwicklung der beiden Genossenschaften konnte daraus entnommen
werden , lieber die Sründung einer Viehverwertungs -Genosfenschaft
hielt Generalsekretär Berg den einleitenden Vortrag . . In seinen Aus¬
führungen legte er die Gründung einer Viehverwertungs -Eenoffen-
schaft als Notwendigkeit dar und besprach das in Vorschlag gebrachte
Statut . Landwirtschaftsinspektar Seifer erörterte eingehend die Ge¬
schäftsordnung und wies darauf hin , daß man vorsichtig zu Werk gehen
wolle und jedes Mitglied verpflichtet sei, vorerst nur die fetten
Schweine und Kälber durch die Genossenschaft zu verkaufen . Zuwider¬
handlungen werden mit Strafen bedacht. Der Verkauf geschehe direkt
an geeignete Märkte (Stuttgart , Straßburg rc .) je nach der Konjunk¬
tur . Viehhändler Ermler -Ostrach sprach gegen die Gründung einer
solchen Gesellschaft und bezweifelte deren Lebensfähigkeit . Es schlossen
sich sofort 60 Landwirte der Genossenschaft an , die Wahlen wurden

Eröffnung
des 1065.2.1

Montag den
8 . Februar .

Schuhhaus

H . Landauer
Kaiserstrasse 183.

Photograph . Auvsrrs f . Damen .
Montag den 15. Februar beginnt ein neuer, 4—5 wöchige

pholograph . llnrsnr seinschlii blich Farbenphotographie ) .
Anmeldungen erdeten an 1659 .6 .3

Prof . F . Schmidt , Sophienstrahe 95 .

Für Buchbinder
kleines Papierwarengeschäft SVÄ“ »““
kaufen. Offerte « unter Nr. B4523 an di« Expedition der «Bad . Presse ".

Bester Zahler
abgelegter Herren- u . Damenkleider,
Schuhe rc . Postkarte genügt . Komme
ins Haus . 83821 .3L
1. Brauner , Markgrafenstr. 14.

Elfi Masbenfeostüm ,
schlanke Figur (Empir) für 4 Mk.
1« verleihen. 81893*

Lobhienstraße 148 , 4. St .

_ _ Sadtfihe Nreffe -
vollzogen; zum 1 . Vorstand und Geschäftsführer wurde Wilh . Dreher ,
Adlerwirt in Wangen , zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates Bürger¬
meister Krom -LGingen einstimmig gewählt . Herr Oberamtmann
Welf wies auf die Bedeutung dieser wichtigen Genossenschastsgründung
hin , die im Lande ohne Zweifel weitere Nachahmung finden werde
und wünscht dem neuen Unternehmen kräftiges Blühen und Ge¬
deihen.

Fistherversammlung.
) : ( Karlsruhe , 5. Febr . Neuerdings mehren sich die Stimmen ,

welche den Mitteln , die die inländische Nahrungsmittelproduktion zu
steigern ermöglichen, die Fluß - und Stromfischerei hinzuzählen . In
Fischereibiologischen Kreisen , sowie in den Reihen erfahrener Beruss -
fischer hält man es für möglich, eine erhebliche Steigerung des Er -
trags der Fluß - und Stromfischerei herbeizuführen , wenn auf die
Wildfischerei die Grundsätze der modernen Teichwirtschaft angewandt
werden . In der Erkenntnis dieser Tatsache haben sich die Berufs¬
fischer der Rheinstrecke Karlsruhe -Mannheim im vorigen Jahre unter
Leitung des Prof . Dr . Zimmermann -Mannheim zu einer Bereinig -
ung , der Gesellschaft der Rhein - und Teichfischer , zusammengeschloffen,
um sich ihrerseits an der vom Staate schon des längeren betriebenen
Fischereipflege und - Hege zu beteiligen .

Die Gesellschaft der Rhein - und Teichfischer hielt am vergangenen
Sonntag in der Eintracht zu Karlsruhe ihre zweite zahlreich besuchte
Hauptversammlung ab . Als Vertreter der Behörde waren erschienen
der Fischereitechnische Hilfsarbeiter bei Eroßh . Ministerium des In¬
nern , Herr Forstmeister I . Hamm, von der Großh . Forst - und Domä¬
nendirektion Herr Geh. Finanzrat Reinach, von der Eroßh . Oberdirek¬
tion des Waffer - und Straßenbaues Herr Baurat Kupferfchmitt , der
Vorstand des Bezirksamtes Bruchsal, Herr Oberamtmann Dr . Pfeif¬
fer. Der Verein Pfälzer Fischer war durch seinen Vorstand . Herrn
Richter und Herrn Krieg , vertreten , desgleichen wohnte Herr Land¬
tagsabgeordnete Gronauer von Germersheim der Versammlung an .
Leider war der verdiente Vorsitzende des badischen Unterländer Fi -
ichereivereins , Herr Graf Victor von Heimstatt , infolge besonderer
Umstände am Erscheinen verhindert . Rach Eröffnung der Versamm¬
lung erstattete der Leiter der Gesellschaft , Prof . Dr . Zimmermann ,
den 1 . Jahresbericht . Aus demselben ist ersichtlich , daß die Gesellschaft
teils aus eigenen Mitteln , teils infolge reichlicher Unterstützung so¬
wohl des Badifch- llnterländer Fischereivereins als auch der Eroßh .
Forst- und Domänendirektion in dem ersten Jahre ihres Bestehens
einen Fischeinsatz von 107 000 Karpfen - , Zander - und Schleiensetzlin¬
gen in den Rhein und seine Altwaffer einsetzen konnte . Anschließend
an den Jahresbericht hielt Prof . Dr . Zimmermann einen Vortrag
über die im Bau begriffene Rheinregulierung vom Standpunkt der
Fischerei, wobei er ausführte , daß im Gegensatz zu der Tullaschen,
Rheinkorrektion die gewärtige Rheinregulierung nicht gerade als
schädlich für die Fischerei angesehen zu werden brauche . Sie ließe sich ,
wenn bei dem Ausbau Rücksichten auf die Fischerei genommen werden ,
wohl mit der Erhaltung des Fischbestandes und seiner Vermehrung
vereinigen . Der Vortragende wies im einzelnen fifchereiliche Forde¬
rungen nach und stellte es als dankenswerte Aufgabe der Wafferbau -
technik hin , Mittel und Wege zu suchen, fifchereiliche Dinge mit den
Zielen der Rheinregulierung in Einklang zu bringen .

Nach einer anregenden Diskussion über diesen Punkt hielt Herr
E . Elser aus Rußheim einen Vortrag über Fifcheinfatz im Rhein .
Herr Elfer betonte die Notwendigkeit des Fischeinsatzes in einem
korrigierten Strom und trat für den Einsatz von Schleien und
Karpfen , insbesondere aber für den im Schwinden begriffenen Zander
ein . In der folgenden Besprechung wurde die Notwendigkeit des
Fischeinsatzes anerkannt . Desgleichen war die Versammlung über die
einzusetzenden Fischarten einig . Geteilt waren die Meinungen über
Zeit des Einsetzens, während bezüglich der Größe der Einsatzfische all¬
gemein Jährlinge als zweckmäßigster Einsatz betrachtet wurde . Nach¬
dem aus der Mitte der Gesellschaft verschiedene Gedanken und Vor¬

schläge vorgebracht worden waren , schloß der Leiter der Gesellschaft ,
Prof . Dr . Zimmermann , die anregend verlaufene Verjammlung mit
dem Wunicye auf ein gesegnetes Fischjahr.

Auszug aus den Standcsbüchcr» Karlsruhe.
Eheaufgebote :

3. Febr . : Dr . Ferdinand Krumm von hier , Oberarzt hier , mit
Luise Trautz von hier . Karl Rohm von Stuttgart , Kaufmann hier ,
mit Lina Schneider von hier . Jakob Philipp von Niederlustadt ,
Tüncher hier , mit Luise Keim von Schwöllbronn . Heinrich Rcizen -
stein von Nürnberg , Kaufmann in Nürnberg , mit Bella Mansbach
von hier . Ferdinand Hoerner von Rußheim , Schneider hier , mir
Katharina Affenmacher von Rheinbach. Ludwig Rapp von Neusatz ,
Schneider hier, mit Elisabetha Rieger von Rheinsheim . Emil Jehle
von Offenburg , Metzger hier , mit Amalia Jülg von Waldulm .

Eheschließungen :
4 . Febr . Ernst Wache von Holzdorj, Trompeter hier , mit Frieda

Schmälz von Schiftung . Ludwig Antrirrer von Sulzfeld . Fuhrmann
hier , mit Maria Orden von Dörrebach. Chaim Hornstein von Soko-
low , Reisender hier , mit Lea Zafren von Dynow .

Geburten :
30 . Jan . Ferdinand , V . Hermann Steier , Postschaffner . Eugen

Karl Friedrich , V . Joseph Mohrholz . Maler . Hildegard Elisabeth ,
V . Franz Wahl , Redakteur . Elisabeth , V . Hch . Bühler , Restaurateur .
31 . Jan . Franz Berthold , V . August Böhringer . Hauptlehrer . Willi
August, V . August Nestel. Fuhrmann . 1 . Febr . Hedwig , V . Eugen
Epp , Finanzamtmann . Klara Ottilie , V . Johann Sonnet , Kürsch¬
ner . Lydia Johanna , V . Philipp Rieger , Lackier . Albert Otto , V.
Erich Mander , Schreiner . 2. Febr . Karl Friedrich , V . Karl Kramer ,
Handelslehrer . 3. Febr . Johanna Elisabetha , V . Gustav Becker ,
Kaufmann .

Todesfälle :
3 . Febr . Anna v . Theobald , Privatiere , ledig , 85 I . alt . Theodor

Strub , Schreiner , ledig, 28 I . alt . Elisabetha Sattler , 26 I . alt ,
Ehefrau des Instrumentenmachers Karl Sattler . Emma , 1 M . 29 T .
alt , V . Wilhelm Frank , Metallschleifer.

Auswärtige Todesfälle.
Reichenbuch . Heinr . Friede ! , Kirchengemeinderat , alt 65 I .

— Oberkutterau . Adolf Maier , Privatier , alt 71% I . — Lörrach .
I . Weil fen . , Kaufmann , alt 65% I .

Wetterbericht des Zcntralbur . für Meteorologie u . Hhdrogr .
vom 5 . Februar . 1909

Hoher Druck lagert wie -bisher rm GWnvestcn. Die gestrige
'Depression ist samt ihrem 'Ausläufer mach 'dem westlichen Nutz-
Icrnv abgezogen , eine neue ist aber über der Nordsee erschienen ;
-das Wetter ist 'deshalb aus bom 'Festlande trüb , mild uird regiw -
risch geblieben . Eine wesentliche Aenderung ist zunächst nicht
zu erwarten .

'

Wittcrungsbeobachtunge» der Mcteoroiog. Station Karlsruhe

Februar
Barom.

mm
Theri .

in C .
AbioU
Feucht

mm
FeuchNgkru

ln Pr»4. Ä>tNv Hinme

4 . Nachts 9“ U, 749 0 6.9 6 .9 93 SW bedeckt
5. Mrgs . 7* U. 748 .5 6 .5 6 .4 88
5. Mktt . 2 *» 11. 745 .4 7.8' 4 .8 81 " Rege»

Höchste Temperatur am 4. Febr . 7. 2 ; niederste in der darauf »
folgenden Nacht 6,4.

Niederschlagsmenge am 5. Febr . V früh 3 .2 mm.
Zstetternachrichlen au» dem Lüden vom 5. Febr 3 Uhr, vorm. :

Lugano wolkenlos 0 °, Biarritz bedeckt 10 °, Nizza bedeckt 6 ° , Triest
bedeckt 4 °, Florenz bedeckt 5 °, Rom bedeckt 5 °. Cagliari wolkig 10 °,
Brindisi wolkenlos 4 “.

Pokale

in großer Auswahl
zu billigsten Preisen

empfiehlt

Ldmtisll
Fränkle,

Soldschmied ,
Karlsruhe , Passage .

Sämtliche

Heppenhleidep-
Sfoff-Reste

werden um zu räumen enorm billig
1368,14 .5 abgegeben .

Kaiferftratze 98,
1 Treppe hoch.

Das Beste m Besten
ist

Bester n . billigsterErsatz für natur-
butter , zum Backen u. Kochen.

öp - Iap W. Erb,
10 4 Telephon 495 . 1315

Futterartikel .
Hafer, Haferschrot, Weizen, Gerste,

Maid, Maisschrol , Futterreis , Futter¬
mehl . Kleie, empfiehlt billigst 8 ' "

Karlsruhe - Srünwnilel .
Dorfeider

Billard ,
wie neu, bcs. Verl, , halber mit säwtl.
Zubehör sehr billig , evcnt. auch gegen
Monatsraten, im Auftrag - zu ver¬
kaufen. 1062a.6.1A . Henrmann ,

Lteiubach (Kreis Baden).

T

Heiratsgesucli . «
Witwer , auf dem Lande , An¬

fangs 40er , katholisch , 1 Kind ,
4—5000 M freies Vermögen , sehr
kleine Landwirtschaft nebst gutem
Verdienst (Meister bei der Heimat
gutgehenden Fabrik ) , wünscht sich
mit einem Fräulein , 30er Jahren ,
baldigst zu verehelichen.

Ernstgemeinte Offerten wolle
man unter Nr . 1090a vertrauens¬
voll an die Expcd. der „Bad .
Presse" einsenden .

Anonym wertlos ._ _

Heirat »-
Herr , 33 Jahre , kath., sucht

zwecks Heirat die Bekanntschaft
einer Dame . Bermögen erwünscht.
Annäherung mit Bild , das zurück-
gefgndt w«rd , unter strengster
Verschwiegenheit an O . K . 100
hauptpostlag - Baden -Baden . 1088a

^ Heirat .
Mittl . Staatsbeamt , a . d . Lande ,

84 I ., ev. , musik . geb . , groß , kräft .
Ersch . , wünscht Heirat m. Häusl ,
ges. , hübsch . Fräul . , mittelgr . bis
groß , sehr kräftig . Figur , evtl .
Wtw . m . 1 Kd . Gefl . Off . m.
Photogr . des . u. Nr . 1082a die
Exped. der „Bad . Presse "

. Anon .
u . postl . zweckl. Distr . ehrenwörtl .

Hypotheke gesucht.
prima 1L Stelle auf Villa bei Karls¬
ruhe , seine« Objekt , garant . pünktl .
Zinszahlung . Offert, an die Exped . der
, Bad. VreGi" unter Dr . 1650. 6,4

| Französisch, Englisch,
Italienisch , Spanisch .

Beginn neuer Abendkurse für An¬
fänger und Fortgeschrittene . Honorar
bei wöchentlich zwei Abenden per
Monat 4 « k.
Anmeldungen unter Nr. l 024 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 6.5

Wer lellit
einem Geschäftsmann auf I . Hypothek
600 « Marl Wert ist 10000 Mk )
und zu wieviel Prozent.

Offerte » unter Nr. 104! » an die
Expedition der „ Bad . Presse".

Vermittler verbeten . 3.2

3OOÖ-G 0 B01 gesoeht
auf ein neues Landhaus und Becker
in der Nähe von Karlsruhe. ZmS
dis zu 5°/». Angeboie befördert unt.
Nr. 1883 die Expedition der „ Bad .
Preffe". 2.2

Protest., ledig, wünscht sich nur an
äußerst solidem , rentablen Ge¬
schäfte , Branche egal, bis zu 10
Mille still oder tätig zu beteiligen.
Off . unt . Nr . 1054a an die Erp .
der „ Bad . Presse " .
Mit Mk. 5000 .— still beteiligen
an lukrativem , solidem Geschäst kann
sich bessere Persöulichkeit. Garantierte
Verzinsung 10 » , und Sicherstellung .

Offerte » unter Nr. 84127 an die
Exped. der .Bad . Preffe". 3.3

Privat -Mittagstisch
finden einige Herren in separate»,
Zimmer . Offert, unt. 84154 an die
Exped . der „ Bad . Presse" ._ 2L

Günstige Gelegenheit .
In emporblühendem Luftkurort

ist ein altrenommierter

Gasthof *•
mit großem Garten - u . Hofraum .
Stallungen , Scheuer , Remise , ei¬
gener Brunnen , schön . Wirtschafts¬
räume , Speisesaal , 10 Fremden¬
zimmer inkl. Inventar , zu dem
billcheri Preise von 25 000 M bei
ca. 8000 M Anz. zu verkaufen .

Offert . unt . Nr . 754a an die
Exp , der „Bad . Presse "

._

Wmlitkhaus
Kaisorallee 42 , in schönster , son¬
niger Lage, mit 10 vornehin auSge-
statteten Zimmern 2 Dielen, großem
Badezimmer , 4 Klosetts, ausgedehn¬
ten Kellcrräumen , Veranden und
Terrassen und großem Garten ' zu
verkau «n oder zu vermieten .
Wannwasscrhcizung . Gas » u . elektr .
Lichtanlage vorhanden 1028*

Näheres Sophienstraße 57 , Bu¬
reau, Telephon Rr . 1465 , oder
bei nt. Kornsand . Kaiserstr. 56.

Baden-Baden.
II.Hypothek -Verkauf
von Mk. 22 000 .— auf einem
hiesigen Grundstück mit

großem Nachlaß .
Auch tvird das betr . Grund -
stück ( einfaches , kleines Haus
mit 1508 qm Bauplätzen
in schöner , erhöhter Lage ,
amll Schätzung Mk 35000 .—,
mit großem Verlust
verlaust , wenn sich sogleich
ernster Reflektant findet. Wäre
auch billiges Terrain für Bau¬
unternehmer . Ganz kleine An¬
zahlung . 1066»

Näheres durch den Beauf-
tragten :

Willi. Wolf,Langestr - 59.

Zu verkaufe » krankheitshalber
sofort 2 Maler - n . «rnstreicher -
Geschäfte in Stadt der Pfalz und
Bade ». Evcniuell Teilhaber ge .
sucht. Off. befördert unler Nr. 102 . »
die Exped. der »Bad. Presse", 3.2 .
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MUM«
Hofiicfc-roMo*^ iKonsrobĉ i-jwi

Entwurf v . Maler H . Eichrodt , Eigentum der Firma .

Eröprinzenslr . 9,
Hoflieferant

Karlsruhe ,

chweisgut
Telephon 1711

empfiehlt
als Alleinvertreter die von Künstlern und der ge¬samten musikalischen Welt als unübertroffen

anerkannten

Flügel u. Pianinos
von

Bechstein , Biüthner ,
Grotrian — Stein weg Nachf.

Steinway & Sons .,
(von dieses Firmen sind Flttgel von M . 1550 .— bis M . 2150. —,PiasinOS V . M. 800.— bis 1400.— in schöner Auswahl am Lager )

ferner 15112 .10,6

Thürmer - Pianinos ,dieselbengehören in mittlererPreislage ( M .550—750)
zu den besten und schönsten Klavieren ;

Mannborg -Harmoniums
von M. 11t.— bis M. 750.— und höher .

— Ueber 100 Instrumente zur Auswahl . —
Reelle Preise . Fachmännische Garantie.Umtanseh alter Klaviere . B Gespielte Instrumente billigst .
Reparaturen, Stimmungen.

Der beste Erwerb fürHausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen unsere

Strickmaschine ,
außerordentl . Leistungsfähigkeit, große Nadelersparnir .Vermeidung von Zallmaschen, groß« Platze;sparnis .Strickunterricht gratis . 1722.20.2Evtl, liefern wir Garne und nehm en die fertige Ware abSchwinn eSc Ehrfeld ,KarlstuI )«, Kaiserstratze 99 , Telephon 102.

Süddeutsche
- HeliipllscM 5C

Rarlsrulie m. ». h. Stuttgart
Bureau : Friedrichsplatz 11

6.4 liefern sämtliche Sorten 1502

Kohlen — Ms — Briketts
in Ia Qualität ,

Syndikatfrei. Preislisten zu Diensten . Syndikatfrei.

k geschützt . v . R. P. Gljcerintster w ^
Kam« gesetzlich

geschützt . D. R. P. Gljcerintster wder BalicyUüure. Beste * Elfi- W
reihungemittel . Rasch o. sicher Gwirkend . Fl. 4 M. 1.25,1 .75,8— ^k in den Apotheken . Prosp . d.k Boehriitger 4 Reuse, o

Cannstatt e . N. 7?

Ausser Syndikat offerieren
Ia hydraul. Stück- n . Sackkalk
Ia Baugips
zu äusserst vorteilhaften Preisen . — Vertreter gesucht . |
Eis . Gips- und Kalkwerke , A . Brill , G. m . b. H . ,

Strassburg I. Eis . 901 ->.6.2 1

StädtischeGewerb»^
kademie

Friedberg messen.
für Maschinenbau , Elektrotechnik ,Bauingenieur -Wesen , Architekturund Automobilbau .
Programme durch das Sekretariat.
Beginn des Sommersemesters
6. 1 21 . April . 1017s

Nürnberger Geldlose
k 3 Mk ., 10 Lose 28 M . ,
Ziehung 9.— 19 . Februar .

Invaliden - , Sinsheimer -,
MEChlesbupgep -Lose

ä 1 Mark , 11 Lose 10 Mark ,
empfiehlt

K. Weg mann ,
2.2 Waldstratze 15. 1939

I Bille, ralit« Sit tinial
Ceylon-Tee

per Psd . 90 Pfg
und Sie werden finden ,

>daß auch für wenig Geld I
schon etwas Gutes in !

s Tee bei mir zu haben ist.
Lervd. Kranz ,

I Werderplatz 37, Kaiserstr . 38,
Lndwigsplatz 65,
Uhlandstraße 21 .

van « essen Sie dauern » da¬
von allen Aerzteu als leicht
verdaulich » . besonders Magen -
und Darmleidenden , Zucker -
kranke » und Nervöse « bestens

empfohlene 681a .5.5

Eltviller
echte

Siinonsbrot
Dies ist das beste nnd schmeckt

vorzüglich .
Gesdnsist . Knopf.

Andere , ähnliche Fa¬
brikate sind minderwertig ,
weil nicht gemälzt .

^ DSpezileinii
Ia . Kleischwurst , geräuch. P.Pf . 95 ^„ Zervelat „ „ „ 1 .50.«
„ Rauchfleisch „ „ 1 .20F
„ Pökelfleisch „ „ 95 AVersand in 5 Kilo- Paketen franko

Nachnahme nach ganz Deutschlandund Luxemburg. 678a
5% Rabatt bei Abnahme von

10 Kilo und mehr.
Albert Baum .

Rheinhessische Wurstlerei ,in Alzeh (Rheinh . l , Kirchgafse .

Ml

Wichtig für Masken ! 1634

6 Postkarten gratis
mit seinem eigenen Bild erhält jedermann , der von heute bis 19 . Februar

eine Aufnahme In unserem Atelier bestellt .
Unsere Preise bleiben trotzdem dieselben billigen wie seither .
12 Visit glanz 1 .80 13 Visit matt 4 .50
12 Visit für Kinder 2 .50 13 Viktoria matt 5 . —
12 Cabinet glanz 4 .80 13 Cabinet matt 9 . —

Sonntags bis abends 6 Uhr geöffnet . Bei mehreren Personen kleine Preiserhöhung .

Photographie Samson & Co.
Karlsruhe Telephon 547. Kaiserpassage 7 .

Bei vorheriger Anmeldung vor dem Ball finden Anfnahmen bis abends 10 Ubr statt *

Kalte Fusse - Fnsscbweiss - Hiiliuerangen
u. all die sonstigen schönen Fussleiden verschwinden gründlich
und auf Nimmerwiederkehr b.eim Tragen von dem eleganten :ä

Dp . Lehmanns Mtsriiuhwerh ,
das ist eine erprobte , feststehende Tatsache . Bei jedem
Wetter tragbar . 1978

Reform kaust , Karlsruhe , Kaiserstrasse 40.

Waldstr « 11 (früher Kaiserstr. 26) Waldstr . 11
B3791 .7.6Grosser Saison-Ansverkaaf

echter Schweizerstickerelen .
Rorgen Samstag letzter Tag .

> Auf Stickereien 33 1
3p

Roben , Binsen , Kinderkleider 50 °
|« Rabatt .

Waldstr . 11 (früher Kaiserstr. 26) Walilstr . 11

PfleidererWerner
CANNSTATT- STUTTGART

Berlin, Köln,Hamborg
Frankfurts . I .,Wien
Haag. lailand ,Paris,

Moskau , London,
Saglnaw U.S. A

Gomplete
Einrichtungen

Lebens
mittel

Chemie .
Patente überall.

159 höchste Auszeichnungen

Vertretung leistungsfähigen Sektkellere i
für Karlsruhe

unter Umständen für ganz Baden u. Elsass -r.ottai 'iugen
zu vergeben . Gediegene Bewerber von gesellschaftlichem
Ansehen wollen ihre Bewerbungen einsenden unter I . . S . 300
Rudolf .Bosse , Frankfurt a . -ff . 1057a .2.1

rund geschnitten, mild it . saftig , mit
oder ohne Bein, gekocht oder roh,
versendet in beliebigen Quantitäten
V . Reich , Urach , Württbg . ,
8. 4 Wilhelm-Straße 15 , 774»

Stroli .
Roggen , ii . « eizen stroh , Draht «

prestballen liefern in Waggonlad-
ungcn von 9—10,MO Kilo billigst

Land -Mettwurst Pfd , 75 ^
Cervelatwurst „ HO
Salami „ 110
Sekwarzw&MerSpeck „ iao

Rauchfleisch „ ISO
empfiehlt 454al2 .4

bei Posteolli gegen Nachnahme

höchstenNährwert
hat Seelkft Kandierter

ORNKAFFE
Der vollkommenste
! KAFFEE - ERSATZ , f
Wohlichmeckend - biiliq Altensteig O .- A . Nagold .

feinste starr Nase,
äußerst fei«, fett und pikant , 100
Stück franko 3 . 50 Mk , versendet
gegen Nachnahme 293».6.ö
Carl Ritnkcker, Stiege im iöarz.

Norliolio » werde» Frack - und< ZciNci | kU « ehrockanrüae
1623 .3.2 Herrenstr . 25. Sl . UUL

vrciswert
- u verk.
4S . IV .

BruckarbeUeu jeder Arf merieu rasch u. billig angeferug,
i, der Vrackerei Ser Da» - reS».

Valllant ’s Wand - Gas - Badeöfen „ Geyser “
und automatische Heisswasserapparate d

dr. p
Grösste und bedeutendste Specialfabrik für
Gas - Badeöfen . Verkauf nur durch die In¬
stallationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos .

Joh .VaiIlanfbb.H.
Remsdieid

S5

189«9a.B .i Teilzahlung Woche
ohne Anzahlung

Feinster Konzert-Schallophon
Orchester , Musik, tiesang , hum, Vorträge,
naturgetreue Wiedergabe , h O Mir

2 Jahre Garantie , von illlY . an ,
grosse 25 cm Doppel-Platten für alle
Grammophone , zwei tücke spielend,anr gegen Kasse * Mk . 2. — franko.
Illustr . Katalog und Verzeichnis gratis.

Wiederverkäufe« Engros-Preise .
Musik-Werke 33 , Hamburg ,

Gr . Ble chen 67.

Von nenbegründetem , erstklassigem, nur im Tagebau abzubauendem
! und bereits förderndem 898a.3.3

Brannkohlenbergwerk
| sind unter günstigsten Bedingungen noch einige

Anteile mit Mk. 4««.-
I pro Stück , die große Chancen bieten , zu haben . Andere Werte werden
in Zahlung genommen . Reflektanten wollen sich bitte wenden unter
E . K . 1209 Annouccnburcau Rudolf Mosse , Berlin S . 14 .

Mageaieideodea
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit , wie sich letzer selost von diesem
analvoll . Leiden sofort dauernd
be .reie « kann . 10424»

FI . Ohme , Lehrer ,
Sit mölln S . A. 81 .

Eiebling-
Seife aller Damen ist die allein echte
Steckenpferd - Lilienmilch - Leise

v vergmann & So ., Radebenl .
Denn diese erzeugt ei » zarte; reine»
Gesicht, rofiger jugendfrischer Aus «
sehen» weihe sammrtwriche Haut u.
blendend schönen Teint , k St . 50 Pf ..
25 .22 in Karlsruhe : 14344
Carl Roth, Hofdrog., Herrenstr, 23 ;3ul Dehn Nachf. , Zähringerstr . 55 ;
Drogerie Walz, Kurvenstraße 17 ;
stronen -Apotheke. Zähringerstr. 43 :
Adler-Apotheke, SchüLcuilr. 21 ;
Internationa!« Apotheke, Kaiserstr. 80;
Wilhelm Daum, Werderstr. 27 ;
in Mühlburg : Strauh - Drogerie ;
in Dnrlach : Augnft Peter .

Gehr . Hartmann,
« oinoa « «» tBabenj.
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Badische tandwirtschaftskammer .
' '

4 . Sitzung .
Karlsruhe , 5 . Febr . Präsident Prinz zu Löwenpein eröffnet

i nach 9 Uhr die Sitzung .' Als Vertreter der Grotzh . Regierung waren Geh. Rat Rebe und
kckeaierungskommisiäre anwesend.
! Präs . Prinz zu Löwenftein : Der Kammer möchte ich Mitteilen , daß
^ gestern , wenn auch nicht direkt beauftragt , am Sarge des Mini -
' * “ Dr . Schenkel im Namen der Landwirtfchaftskammer einen

inz niedergelegt habe . Ich glaube , damit im Sinne sämtlicher
^ en gehandelt zu haben . Der Kammer möchte ich sodann weiter
Steilen , datz Herr Geh. Oberregierungsrat Hafner unseren Ver¬
handlungen später nicht mehr anwohnen kann und wir daher eine
Änderung in der Tagesordnung eintreten lassen müssen , indem wir

Die Beratung über den Voranschlag aussetzen und zunächst Punkt 4
"

»jerer Tagesordnung , Förderung der Rindoiehzucht , erledigen . Die
Kammer war damit einverstanden . Das Wort zur Geschäftsordnung
echielt danach

Frhr . von Stotzingeu , der nochmals auf die vorgestrige Eeschäfts-

-idnungsdebatte über die Beteiligung des Generalssekretärs der
»ammer an deren Beratungen bezw . Debatten zu sprechen kam. Mit

Dem vorgestrigen Beschlüsse, datz der Generalsekretär bei den Verhand¬
lungen das Wort ergreifen darf , ist die Angelegenheit nicht formell
loriekt erledigt . Die ganze Frage mutz geändert werden und ich
föchte zu diesem Zwecke vorschlagen, datz wir den Vorstand ermäch-

ligen, die Angelegenheit zu prüfen und der nächsten Kammertagung
eine entsprechende Aenderung der Geschäftsordnung zu unterbreiten .

Präs . Prinz zu Löwenstein : Rach dem vorgestrigen Beschlüsse der
Kammer hatte der Vorstand keine Veranlassung , auf die materielle
Feite der Sache einzugehen. Die Angelegenheit war ihm durch den
Keschluh erledigt .

Frhr . von Mentzingrn trat den Ausführungen des Frhrn . von
Ftotzingen bei und hielt es für wünschenswert, datz sich auch die Re¬
gierung zu dieser Sache äutzere .

Der Präsident erklärte , datz der Vorstand eine Neusormulierung
-er in Betracht kommenden Bestimmungen der Geschäftsordnung
vornehmen und diese der nächsten Tagung vorlegen werde.

Geh . Rat Rebe : Der Herr Minister hat vorgestern schon darauf
hingewiesen , datz nach der Geschäftsordnung der Generalsekretär nicht
die gleichen Rechte hinsichtlich der Beteiligung an den Beratungen der
Kammer besitzt wie die Kammermitglieder . Durch den vorgestrigen
Beschluß hat aber die Kammer die Geschäftsordnung in dieser Be¬
ziehung abgeändert und es bedarf nun nur noch der formellen Aen¬
derung her Geschäftsordnung, mit der ja heute der Vorstand beauf¬
tragt worden ist. Gegen die beabsichtigte Aenderung der Geschäfts¬
ordnung wird die Regierung keinen Einspruch erheben.

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten und zwar in die
Beratung des Punktes 4, Förderung der Rindviehzucht.

Zuchtinspektor Müller berichtete über die vorliegende Denkschrift
der Regierung über die staatliche Prämiierung von Zuchtvieh. In
dieser Denkschrift sind die Fragen aufgeworfen : I . Sind die zur Zeit
geltenden Grundbestimmungen für die staatliche Prämiierung von
Zuchtvieh dahin abzuändern und zu ergänzen , datz 1 . sowohl für
männliche als auch weibliche Zuchttiere der Nachweis zu erbringen
ist, wonach sie vor der Prämiierung eine bestimmte Zeit , zutreffenden¬
falls wie lange im Besitze des Preisbewerbers fein müsien : 2 . Kalb -
innen nur zu gelassen werden , wenn sie mindestens zwei Schaufeln
haben ; 3. Kühe mit einem Nachkömmling im Alter von mindestens 8
Monaten vorgeführt werden müsien und die Prämiensätze für Kühe
auf 40, 50 und 60 M erhöht werden ; 4. die Sätze für Farren des
Hinterwälderschlags auf 50 , 60 und 70 M abgestuft werden ? II . Ist
die Prämiierung nach dem von der Deutschen Landwirtschaftsgesell¬
schaft eingeführten Punktierverfahren vorzunehmen» und sind die
Messungen an den Tieren auf die zweifelhaften Fälle zu beschränken?
III . Welche anderen Aenderungen empfehlen sich etwa noch , ohne den
Zweck der ganzen Einrichtung in Frage zu stellen. Der Ausschuß II
für Tierzucht hat hierzu folgende Anträge gestellt: Die Landwirt¬
schaftskammer wolle zu den in der Denkschrift der Regierung aufge¬
worfenen Fragen beschließen : a . Zu Pos . I : Für weibliche» nicht aber
auch für männliche Zuchttiere soll der Nachweis erbracht werden
müssen, datz die Tiere vor der Prämiierung mindestens 6 Monate
lang im Besitze des Preisbewerbers gewesen sein müssen , b . Zu
Pos . III : Die Bestimmungen über die Prämiierung von Kühen mit
Nachkömmlingen, die mindestens 8 Monate alt sein müsien, sollen wie
seither bestehen bleiben und demnach auch die Prämiensätze für Kühe
keine Erhöhung erfahren . Die verfügbaren Mittel sollen vielmehr
zur Prämiierung möglichst vieler Kühe Verwendung finden , c. Die
Fragen Pos . I , 2 betr . Zulasiung der Kalbinnen zur Prämiierung ,
und 4 betr . Prämiensätze für Farren des Hinterwälderschlags sind zu¬
stimmend zu beantworten , d . Zu Pos . II : An Stelle des seitherigen
Punktierungsverfahrens ist das von der Deutschen Landwirtschafts¬
gesellschaft eingefiihrte Punktierungsverfahren einzuführen , das im
Prinzip gutgeheitzen wird . o. Es wird als wünschenswert bezeichnet,
datz in geschloffenen Zuchtgebieten die zu prämiierenden Tiere in ein
badisches Zuchtbuch eingetragen sein müssen ; dabei wird allerdings
vorausgesetzt, datz die Zuchtbucheintragung jedem Züchter zugänglich
sein mutz.

An das Referat schloß sich eine längere Diskusiion, in der eine
Reihe von Wünschen vertreten wurden . An der Debatte beteiligten
sich die Kammer -Mitglieder Grimm , Weihhaupt , Graf Bismarck ,
Morgenthaler , Keller , Hauser, Finz , Birneisrl , Salzer und Frhr . von
Mentzingrn, sowie Geh. Oberregierungsrat Hafner und Geh. Rat
Rebe.

Die Anträge des Ausschusies fanden mit der Aenderung unter c,
datz allen Farren gleiche Prämien gewährt werden , Annahme .

Die Beratung des Voranschlags wurde hierauf bei Abschnitt : Für
die Forstwirtschast fortgesetzt. Angefordert wurden 3000 J ( .

Frhr . von Stotzingen berichtete hierüber . Er wies zunächst darau
hin, daß der Kammer ein Bericht des Erotzh. Oberforstrats Schweick -
hard über Forstwirtschaft " vorliegt . Dieser Bericht ist eine hervor¬
ragende Arbeit , die unsere volle Anerkennung verdient und für die
wir dankbar sein müsien. Der Bericht des Oberforstrats ist für die
Landwirtschastskammer von grundlegender Bedeutung . Der Redner
begründete sodann folgenden Antrag des Ausschusies für Forstwirt -
schaft : In den Voranschlag der Landwirtschastskammer für das Jahr
1909 ist an Stelle des vorliegenden Entwurfes einzustellen unter :
VI . für Forstwirtschast , 18. Einrichtung einer Beratungs - und Aus¬
kunstserteilung in forstlichen Angelegenheiten (Forstberatung ) . Es
handelt sich hierbei um die Gewinnung von Sachverständigen , die im
Aufträge der Landwirtschaftskammer und gegen Vergütung durch diese
Auskunft und Rat insbesondere in den Angelegenheiten der Privat -
waldbefitzer erteilen . Als besonders wichtige Aufgabe ist hierbei neben
der Erstattung von forstwirtschaftlichen Gutachten zu bezeichnen: a . die
Abhaltung von Vorträgen aus dem Gebiete der Forstwirtschaft ; b . die
Aufstellung von Waldeinrichtungen und Wertsermittelungen . 16.
Vermittelung von Forstpflanzen und Forstsämereien . Position 20 des
Entwurfes des Voranschlags ist dagegen zu streichen. An Mitteln is:
der Betrag von 3000 Jk für die ganze Abteilung VI : Für die Forst¬
wittschaft. vorzujehen.

Oekonomierat Huber wies darauf hin , datz vom landwirtschaft¬
lichen Bezirksverein Wolfach schon seither forstwirtschaftliche Vorträge
mit gutem Erfolge veranstaltet wurden . Im übrigen darf darauf hin -
gewiesen werden , datz der Berichterstatter sich mit seiner heutigen Be¬
fürwortung von Vorträgen im Widerspruch befindet mit seiner frühe¬
ren Stellungnahme zu einer Anforderung von 2000 für Vorträge .
Er hat gegen seine Positton gestimmt.

Oberforstrat Schweickhard dantte für die .seinem Berichte gezollte
Anerkennung und gab der Hoffnung Ausdruck, Aich den in demselben
niedergelegten Anregungen und Hinweisen entsprochen werden möge.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Kammermitglieder Gras
Bismarck und Keller wurde der Antraa des Ausschusses angenommen .

reffe «
Es erfolgte darauf die Beratung des Abschnittes Versuchs-,

Unterrichts - und Bildungswesen .
'

Direttor Dr . Müller berichtete über diesen Abschnitt des Voran -
chlags, in dem angesordett werden für : 1. Abhaltung landwirtschaft¬

licher Vorträge 1000 Jk , 2. Veranstaltung von landwirtschaftlichen
Unterrichtskursen 3000 -it , 3 . Veranstaltung landwirtschaftlicher Stu¬
dienreisen 2000 k, 4. Einrichtung einer landwirtschaftlichen Baude -
ratung 5000 <K, 5. Einführung einer einheitlichen Buchführung 4000
Mark , 6 . Beratung bäuerlicher Wittschasten 1000 M, 7. Veranstaltung
von Maschinenprüfungen 2000 Jk. Der Antrag ging auf Genehmig¬
ung sämtlicher Anforderungen .

Frhr . von Mrntzinge» beanttagte Stttch der Positionen 1, 2 und
3 . Direktor Riehm trat für deren Bewilligung ein . Bei Position 2
richtete Kammer -Mitglied Bürgermeister Kogrr an die Regierung
das Ersuchen, der Frage der Errichtung landwirtschaftlicher Fach¬
schulen näher zu treten . Die Positionen 1, 2 und 3 wurden nach wei¬
teren kurzen Bemerkungen der Kammermitglieder Seitz -Vobstadt ,
Huber, Ding , Seitz-Liedolsheim und Graf Bismarck genehmigt .

Frhr . von Stotzinge« sprach sich für die Einrichtung einer Bau¬
beratung aus , beantragte aber den angeforderten Betrag von 5000 Jk
zu streichen , da die Kosten für diese Einrichtung sich aus Gebühren
decken mutzten .

Zu dieser Position sprachen noch die Kammermitglieder Ziegel -
maqer » Weihhaupt , Hettler , Saal , Bielhauer und Seitz-Liedolsheim
sowie Geh . Rat Rebe.

Die Anforderung von 5000 Jk unter Titel 4 wurde darnach ge¬
strichen .

Frhr . von Mentzingen wendete sich gegen die Positionen 5 und 6
und beantragte deren Ablehnung .

Verschiedene Redner wendeten sich gegen den Strich dieser Posi -
tionen , wünschten aber die Herabsetzung der angeforderten Beträge .
Es wurde im Anschluß hieran folgender Anttag eingebracht : Die Po¬
sitionen 5 und 6 werden zusammengefatzt und hierfür 2000 Jk be¬
willigt . __

Dieser Antrag fand einstimmige Annahme.
Zu Positton 7 stellte Kammermitglied Gras den Antrag , die au -

gesorderte Summe von 2000 Jk auf 500 Jk zu ermäßigen .
Oekonomierat Huber trat für die Beibehaltung der Anforder¬

ung ein.
Es sprachen noch kurz die Kammermitglieder Elbs » Hettler , Frhr .

von Stotzingen und Sänger , woraus die Positton mit großer Mehrheit
genehmigt wurde .

Direktor Dr . Müller erstattete sodann weiter Bericht namens des
Vorstandes über den Abschnitt Ausftellungsweseu . Es wurden hier
angesordett für : 1. Organisation der Beschickung größerer , namentlich
außerhalb des Landes abgehaltener Ausstellungen 2000 M, 2. Veran¬
staltung von landwirtschaftlichen Landesausstellungen oder anderen
größeren landwirtschaftlichen Ausstellungen im Lande 5000 M.

Kammermitglied Knopf sprach sich gegen die Veranstaltung eige¬
ner Landesausstellungen aus und war der Ansicht , datz mau die an -

' geforderte Summe ermäßigen könne .
Kammermitglied Abg. Geppert wendete sich gegen den Vorredner

und bat , die Positionen zu bewilligen . Man handelt damit im Jn -
teresie der Landwirtschaft.

Die beiden Positionen wurden darnach mit großer Mehrheit gut -
geheitzen .

Bei der nächsten Position des Voranschlags handelte es sich um
die Position Verwaltung . Angesordett sind hier im ganzen 35 500 Ji .

Frhr . v . Mentzingen vermißte auf der Tagesordnung die Rech¬
nungsprüfung und einen Bericht darüber . Er führte dann weiter
aus , datz kürzlich eine Eeschäftsordnungsdebatte über die Beteiligung
des Generalsekretärs an den Verhandlungen stattgefunden hat und
datz aus den Berichten hierüber geschloffen werden könne, als ob dem
Generalsekretär ein Vertrauensvotum ausgestellt worden sei . Cs han¬
delte sich aber hier weder um ein Vertrauen noch um ein Mißtrauen ,
sondern lediglich um eine formelle Angelegenheit . Es kann also vpn
einem Vertrauensvotum keine Rede sein .

Der Präsident , Prinz zu Löwenftein, bemerkte, datz dem Kasien-
wesen die notwendige Aufmerksamkeit zugewendet wird und daß Geh .
Oberfinanzrat Elbs die Kaffe geprüft hat .

Kammermitglied Elbs bestätigte dies und bemerkte, daß er die
Kasse in Ordnung gefunden hat .

Frhr . v . Mentzingen beanstandete es, datz die Kaffe der Kammer
bei der Zentralkasie des Konsumverbandes untergebracht sei. Das
Gesetz schreibe aber vor, datz die Kasienverwaltung der Kammer eine
selbständige sei.

Vizepräsident Singer wies darauf hin , dah der Vorstand einmütig
beschlossen habe, die Kasie in der Weise unterzubringen , wie dies ge¬
schehen ist . Es liege dies im Jnteresie der Kasie der Landwirtschafts¬
kammer.

Kammermitglied Direktor Riehm erklärte , datz die Zentralkasie
die Gelder der Kaffe der Kammer verzinst und die Kaffengeschäfte, die
keine geringen sind , unentgeltlich besorgt. Wenn das nicht mehr ge-
wünjcht wird , so kann man eine Aenderung eintreten lasien .

Die angeforderten Positionen wurden nach einer weiteren kurzen
Debatte unter Kürzung um 1000 Jk genehmigt.

Der Voranschlag sah dann vor unter Abschnitt Betriebskapital
10 000 M und unter Abschnitt Reservefonds 10 400 M.

Frhr . v . Mientzingen beantragte die Ablehnung dieser Titel .
Die Position Betriebskapital wurde mit 21 gegen 18 Stimmen

angenommen und die Position Reservefonds im gleichen Stimmen¬
verhältnis abgelehnt.

. Nach den von der Kammer beschlosienen Ausgabepositionen stellen
sich die Gesamtausgaben des Voranschlags auf 117108 Jk. Dieser
Summe stehen 27 508 M Staatszuschutz gegenüber ; der übrige Betrag
nmtz durch Umlage erhoben werden. Der Vorstand stellte den Antrag ,
eine Umlage von 5 J, auf 1000 Jk Steuerwert zu erheben .

Dieser Antrag wurde mit Mehrheit angenommen .
Es erfolgte hierauf die Abstimmung über den Voranschlag im

ganzen.
Kammernritglied Graf Bismarck sprach sich gegen den Voranschlag

aus , der mehr Mittel vorsehe , als nötig sei .
Kammermitglied Weitzhaupt äußerte sich in gleicher Weise . So

wie die Dinge liegen, würden sie sich zu einer Diätenwirtschaft aus -
wachsen .

Frhr . v. Mentzingen: Nachdem die bedeutenden Mittel durch die
Umlagen bewilligt werden, möchte ich die Leitung der Kammer er¬
suchen, dafür zu sorgen , datz unter den Ausschüsien kein Wettlauf statt¬
findet und keine Koruption von der Landwirtschaftskammer ausgeht .

Präsident Prinz zu Löwenstrin : Die Ausschüsie werden wisien ,
welche Aufgaben sie zu erfüllen haben. Im übrigen setzt sich die
Landwirtschaftskammer aus ehrlichen Leuten zusammen, sodatz sie sich
keine derartige Prognostika gefallen zu lasien braucht , wie wir sie ge¬
hört haben . (Lebhaftes Bravo .)

Der Voranschlag wurde hierauf mit großer Mehrheit angenom¬
men.

Es hatten sodann verschiedene Wahlen stattzufinden , zunächst die
Zuwahl von Kammermitgliedern . Als solche wurden gewählt : Ober¬
inspektor Frank -Waghäusel , Gutsbesitzer Stoll -Meckesheim und Direk¬
tor Dr . Aengenhauser-Freiburg . In den badischen Eisenbahnrat wur¬
den darnach gewählt : als Mitglieder Oekonomierat Frank und Frei¬
herr v . Mentzingen ; als stellvertretende Mitglieder Direktor Riehm
und Bürgermeister Schüler.

Präsident zu Löwenstrin : Es ist noch eine Reihe von Anträge »
eingegangen , die wir nicht mehr erledigen können und die dem Vor¬
stand zur Erledigung überwiesen werden. Wir sind damit am
Schlüsse unserer Tagung angelangt . Den Mitgliedern danke ich für
ihre ausdauernde Arbeit . Nachdem nunmehr die Frage der Umlage
gelöst ist . hoffe ich . daß wir uns zur nächsten Tagung im Svätiadr

wieder in Ftteds und Freundschaft zujammenfinden. Als treue San *
deskinder wollen wir aber nicht auseinandergehen , ohne unsere« Lan¬
desherrn zu gedenken , der ein warmes Herz für unsere Bestrebungen
hat : Seine Königliche Hoheit Erotzherzog Friedrich II . lebe hoch !

Die Versammlung stimmte lebhaft in das Hoch ein.
Oekonomierat Steingötter sprach dem Präsidenten den Dank der

Kammer für seine ausgezeichnete Leitung aus .
Der Präsident dantte für diese Anerkennung und schloß darnach

die Tagung der Kammer.

R«s dem Eisenbahnwesen .
ltz Karlsruhe , 5 . Febr . Die Bestimmungen über die Ausbildung

der Anwärter für den höhere« Eisendahnoerwaltungsdienst vom Jahre
1907 sind durch landesherrliche Verordnung dahin ergänzt worden ,
datz bei der Besetzung von Stellen dieses Dienstes von dem Nachweis
der durch die Verordnung von 1907 vorgeschriebenen regelmäßigen
Vorbildung abgesehen werden kann, sofern der zu Ernennende die
Staatsprüfung im Jngenieurbaufach oder im Maschineningenieurfach ,
oder die zweite juristische Staatsprüfung mit Erfolg abgelegt und
seine praktische Befähigung für den Eisendahnoerwaltungsdienst nach¬
gewiesen hat . Etwas neues ist damit nicht geschaffen worden , da auch
seither schon regelmäßig Juristen und Techniker im Verwaltungsfach
verwendet worden find , vielmehr handelt es sich bei der jetzigen Maß¬
nahme lediglich um die Schaffung einer Berordnungsgrundlage , haupt¬
sächlich in Berückfichttgung mehrfach auch von den Landständen befür¬
worteter Wünsche um Heranziehung von technisch gebildeten Beamten
zum Verwaltungs - und Betriebsdienst .

-f- Karlsruhe , 5 . Febr . Der Hauptvorstand des Landesvereins
badischer Staatseisenbahnbeamten gibt folgendes bekannt : Auf eine
Eingabe , die wir wegen Zulasiung möglichst vieler Mitglieder unseres
Vereins zum 4. Fortbildungskurs an die grotzh. Eeneraldirektion ge -
richtet haben , hat uns diese folgenden Erlaß zugehen lasien : „Wir
werden darauf Bedacht nehmen, daß möglichst viele von den sich zur
Teilnahme am 4. Fortbildungskurs des Verbandes deutscher und öster¬
reichischer Eisenbahnbeamtenvereine nach Stuttgart meldenden Be¬
amten beurlaubt werden können . Den Gesuchen wird entsprochen
werden , soweit Ersatz für die zu Beurlaubenden gestellt werden kann .
— Die Beurlaubung findet statt unter Belastung der Dienstbezüge
und ohne Anrechnung des Urlaubes auf den geordneten jährlichen Er¬
holungsurlaub ; außerdem erhalten die Beurlaubten freie Fahrt zur
Reife nach Stuttgart und zurück, aber keine Aufwandsentschädigung
und keinen Reisekostenersatz . Urlaubs - und Freifahrtsgesuche sind auf
dem geordneten Dienstwege einzureichen, gez. Roth .

" — Wie empfehlen ,
von diesem dankenswerten Entgegenkommen möglichst zahlreichen Ge¬
brauch zu machen , und ersuchen die Mitglieder , die an dem Kurs teil¬
nehmen wollen , neben den auf dem Dienstweg einzureichenden Gesuchen
auch «ns von ihrem Vorhaben Mitteilung zu machen .

Vom Karlsruher Karneval .
- *«.■ Karlsruhe , 5. Februar .

- Sonntagsruhe am Fastnachtsonntag. Am Fastnachtsonntag
(21 . Februar ) wird denjenigen Geschäften der Stadt , welche Fast¬
nachtsartikel verkaufen oder verleihen , dieser Gewerbebetrieb von vor¬
mittags 11 Uhr bis abends 8 Uhr gestattet. Für die gleiche Zeit wird
das Feilbieten von Fastnachts- und sonstigen Scherzartikeln im Umher¬
ziehen zugelaffen. Auswärtige Hausierer müsien im Besitze eines
Wandergewerbescheines sein und die Wandergewerbesteuer bezahlt
haben ; ortsansässige Hausierer bedürfen eines Erlaubnisscheines nach
Formular G . Im Barbier - und Friseurgewerbe ist am Fastnacht¬
sonntag die Beschäftigung von Gehilfen und Lehrlingen bis 8 Uhr
abends gestattet (Bezirksratsbeschlutzvom 28. Juni 1808 ) .

LH Arbeiter -Diskussionsklub. Am Dienstag , den 9 . Februar ,
abends %9 Uhr , findet im großen Eintrachtssaale die Aufführung von
3 Fastnachtsspielen von Hans Sachs statt . Die Stücke , die eine Fülle
unverwüstlichen Humor enthalten , sind von Herrn Hofschauspieler
Baumbach in Szene gesetzt; die Darsteller, die den Absichten des Dich¬
ters entsprechend schlichte Männer des Volkes sein sollen, gehören dem
Kreise der Arbeitermitglieder des Klubs an . Der Aufführung geht
ein Vortrag über Hans Sachs von Herrn Dr . phil . H. Hieber voran .

S Die Karnevalgesellschaft der Südstadt hatte ihre Narren -
gemeinde zu einer Herrenfitzung auf vergangenen Sonntag eingeladen
und groß war die Zahl derer, die dem Rufe folgten und sich in ihren
Erwartungen nicht getäuscht sahen . Hat doch die Karnevalgesellschaft
der Südstadt auch dieses Jahr bewiesen , datz sie es versteht, Humor zu
wecken und Sitzungen zu veranstalten . Nach Einzug des Elfer Rats
und „blumenreicher" Begrüßung der Anwesenden durch den schneioigen
Präsidenten Narr Böhringer stieg Narr Mayer in die Bütte , um als
Werbeoffizier für das neugeglündete Amazonenkorps einzutreten . Die
Erlebnisse seiner Hochzeitsreise schilderte kein Geringerer als Eugen
Müller , der mit seinen Ausführungen große Heiterkeit heroorrief .
Ihm folgten die Narren Willi Meier, Dollmetfch , Schusterjunge
Böhringer , Längle , Bindschädel usf., die alle ihre mehr oder weniger
musikalisch und drastischen Schilderungen zum besten gaben . „Sinnige "

Gesänge und Musikstücke der Hauskapelle (Harmonie -Orchester) tru¬
gen dazu bei, die Stimmung zu erhöhen und so konnte jeder nach dem
Abzug des Elfer Rats vergnügt nach Hause gehen , wenn er nicht vor¬
zog , die Sitzung auf eigene Faust zu verlängern . So schloß sich auch
die Herrensitzung unter der Leitung des bekannten Präsidenten Böh¬
ringer den vorhergegangenen Veranstaltungen würdig an . Am Sonn¬
tag den 7. d . M ., nachmittags 4 Uhr 11 Minuten findet im Hilderhoj
die zweite große Damen- und Fremdensttzung der Karnevalsgesell¬
schaft der Südstadt statt und werden Freunde des Humors hierzu ein¬
geladen .

tz Der 2, städtische Festhalle-Maskenball wird Samstag , den
20 Februar d . I ., in den festlich geschmückten Räumen der Festhalls
abgehalten werden . Wiederum sind 1100 Mark zur Prämiierung
der schönsten und originellsten Masken und der besten Gruppen ausge¬
setzt. Ein lebhafter Wettbewerb um die klingenden Prämien wird sich,
wie zu erwarten steht, auch bei diesem Balle geltend machen. Für
Gruppen , die in die Preiskonkurrenz kommen wollen, fei hier noch¬
mals hervorgehoben , datz sie spätestens um 10 Uhr im Ballsaale an¬
wesend sein müsien . Große Wagen und Eefährie , die sich auf schmale»
Rollen bewegen, werden in den Vallsaal nicht zugelaffen. Kleinere
Wagen mit breiten Rädern werden zwar nicht ausgeschlossen, doch
müssen die Räder durch Umwickelung mit Filz oder Gummi so ver¬
wahrt sein, datz der Fußboden des Saales in keinem Falle Schaden
leidet . Feuergefährliche Masken (Strohmänner , Schneemänner ,
Papierpuppen u . dergl .) und Masken mit brennendem Licht erhalte »
grundsätzlich keinen Einlaß . Personen, die nicht im Maskenkostüm
oder im Ballanzug erscheinen , ist der Zutritt zu den Vallsälen nicht
gestattet . Im Jnteresie der Erhaltung des festlichen Gepräges der
Bälle kann von dieser Vorschrift auch auswärtigen Ballbesuchern
gegenüber keinerlei Dispens erteilt werden. Für die Besucher der
oberen Galerie dagegen ist auch der Stratzenanzug zugelaffen . Die
Ballmusik stellen die Kapelle des Leib -Erenadier -Regiments und die
Leib -Dragoner -Kapelle. Der Kartenverkauf findet bei den an den
Anschlagsäulen bezeichneten Stellen statt. Vormerkungen auf die sehr
beliebten Balkonplätze — wohin Masken keinen Zutritt haben —
werden von Herrn Hoflieferanten Karl Feigler , Herrenstratze Rr . 21 ,
schon jetzt entgegengenommen. Das Belegen von Tischen und Stühlen
sowie der im kleinen Saale eingerichteten Lauben ist nur mit Zu¬
stimmung der Vallkommission (Rathaus ) gestattet.

Bücherfchan.
Im Marine - und Kolonialverlag von Wilhelm Weicher, Berlin

IV . 15, Fasanenflr . 57, erschien soeben : „Was müsien wir von unsere «
Kolonien wisien?" von Letzner, Hauptmann und Kompagniesührer
an der llnteroffizierschule Weilburg , früher in der Kaiserlichen Schutz-
ilnope für Kamerun . Mit Karten von allen Kolonie» . Preis 30 <? .
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Die Lieferung von 1068 Stück

Mazava -Straßenbesen (
"1003 Stückaus rein Bahia - und 65 Stück aus

Afrikapiazavas ist aus dem Wegedes öffentlichen Angebots nachMaßgabe der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3. Ja¬nuar 1807 zu vergeben. 1596

Angebote, welchen je ein mit
«entsprechender Bezeichnung verse¬hener , nach den gestellten Beding¬
ungen bearbeiteter Musterbesender zu liefernden 3 Größen beizu-
feben ist, sind versiegelt und mit

er Aufschrift »Lieferung von Pia -
zavabesen " bis Donnerstag den 18.
Februar b. I ., vormittags 11 Uhr,bei uns einzureichen. Die Liefer¬
ungsbedingungen können bei unse¬rer Expeditur eingesehen oder von
ihr gegen Einsendung von 20 Hin Briefmarken bezogen werden.
Vorbehalten wird , die Lieferungim Ganzen oder in Abteilungen
getrennt zu vergeben.

Die Zuschlagsfrift beträgt 14
Tage vom Tage der Eröffnungs -
Verhandlung an gerechnet.

Karlsruhe , 25. Januar 1909 .
Gr . Oberdirektio« des Wasser- und

Straßenbaues .

Arbeilsvergelnrng .
Auf Grund der Bestimmung des

Gesetzes - und Verordnungsblattes
Nr . 3, vom 22. 1. 07 , haben wir
nachstehend verzeichnete Arbeiten
zu den Hochbauten im neuen Gü¬
terbahnhof in Pforzheim , und zw .
zum Güterdienstgebaude nebst Gü¬
terhalle , sowie Zolldienstgebäudenebst Zollhalle im öffentlichen Ver¬
dingungswege zu vergeben:

1 . Verputzarbeiten » in 2 Losen",2. Jnstallationsarbeiten „ in zwei
Losen",3. Plattenarbeiten , 730a4. Schreinerarbeiten „in drei
Losen".5 . RoÜadenlieferung „ in zweiLosen",Los I Holzrolladen circa

« 355,00 qm,Los II Eiserne Rolladen ca.
370,00 qm,

, 6. Schlosserarberten „in 2 Losen" ,i7 . Maler - u. Anstreicherarbeiten
„ in vier Losen ,C. Terranovabelag ca. 1460,00 qm,■ Linoleumbelag » in 2 Losen".Los I ca. 1230,00 qm,Los II ca . 230,00 qm,

HO. Schmiedeiserne Fenster circa
240,00 qm,

11. Tapezierarbeiten .12. Stampfasphaltplatten- und As-
vhaltarbeiten „ in 2 Losen" ,Los I ca. 4776,00 qm

Stampfasphaltplatten .Los II ca. 630,00 qm As¬phaltboden .
«. I ^ Amnaen . Bedingungen und
Nrbertsbeschriebe, welche nicht nachauswärts verschickt werden , liegenrm Eisenbahnhochbaubureau in
Pforzheim , Zähringer Allee Nr . 9
während der üblichen Bureaustun¬den auf ; daselbst können auch An-
yebotsformulare , soweit vorrätig ,ttt Empfang genommen werden.

Die auf Einzelpreise zu stellen¬den Angebote sind verschlossen u.portofrei mit der Aufschrift:^Hochbauten des Güterbahnhofesin Pforzheim , Angebot auf .Arbeit ' versehen, spätestens bis
zum Eröffnungstermin Dienstagde» 16. Februar 1909, vormittags10% Uhr, bei der Großh . Bahn-
bauinspektiou Durlach » einzurei¬
chen. Zuschlagsfrift 4 Wochen .

Durlach, den 19. Januar 1909.
Gr . Bahnbauinspektion .

Weingarten (Baden).
Stammholz -

Versteigerung .

Die Gemeinde Weingartr » ver¬
weigert

Mittwoch, den 10. und
Douuerstag , den 11. Febr . d. I .,in ihrem Gemeindewald folgende
Nutzholzstämme:

106 Eichen ,
110 Eschen ,
221 Erlen ,

62 Pappeln »5 Ulmen»2 Birken ,4 Forlen ,
81 Fichten.

Zusammenkunft jeweils vor¬
mittags 8 Uhr nnd zwar am 10.Februar beim Bahnhof ; am 11.Februar beim Rathaus .

Weingarttn , 26. Januar 1909 .
Gemeinderat. 2.2

Koch . 841a

Holzversteigerung .
Großh . Forstamt Mittelberg

»Ettlingens versteigert unter den
üblichen Bedingungen :
Mittwoch, 10. Februar d. Js .»In der Marxzeller Mühle morgens10 Uhr , aus dem Distrikt Grotz -

Ilosterwald : 1800 Baustangen I.
jv. II ., 250 Hagst. u. Baumpf ., 525
Hops .-Stangen I .—IV ., 91 Ster
Lannen -Prügelholz ; aus den Di¬
strikten Üntcrwald u . Oberkloster¬wald : 309 St . Nadel-, 27 St . Bu-
chen-Scheitholz, 110 St . Nadel-
Prügelholz , 28 St . Buchen-Prü -
Aelholz , 92 St . Nadel-Reisprügel .
' Die Forstwarte Kunz (Schiel-
berg) u . B l ö t h (Metzlinschwand,Post Marxzells geben auf Wunsch
nähere Auskunft . 1061a

Sehwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftige« der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat, Männer-, Franen-
und Kinder-Kletder , Wäsche»Stiel el re . entgegen. 903*

Untergrombach . *.2

Stammholz -
Bersteigerung .

Die Gemeinde Untergrombach
versteigert am Dienstag den 9. ds.Mts ., vormittags IVA Uhr be¬
ginnend , im Gemeindewald :

4 Buchen , 77 Eichen , 8 Eschen ,
11 Erlen , 9 Birken und 2
Pappeln . 1003a

Zusammenkunft beim Rathaus .
Untergrombach, 2. Febr . 1909 .Der Gemeinderat .

Biedermann .

Lrennholz-
Persteigerung .

Das Großh . Forstamt Langen¬
steinbach versteigert mit Borgfristbis 1 . November d. I . am
Donnerstag den 11. Februar 1909 ,vormittags 10 Uhr, im Gasthauszum „Adler" zu Wilferdingen aus
Domänenwald Buchwald, Abt . 2,4 und 8 : 711 Ster buchene , 60Ster eichene , 6 Ster gemischte , 22
Ster forlene Scheiter und Rollen,112 Ster buchene , 16 Ster eichene ,19 Ster gemischte Prügel , 1275
buchene Wellen und 2 Lose Schlag¬raum . 1064aAm Freitag de» 12 . Februar 1909 ,vormittags 10 Uhr» im Rathauszu Langensteinbach aus Domänen¬wald HermanSgrund und Winter¬
halde : 120 Ster buchene , 4 Ster
eichene , 8 Ster gemischte , 68 Ster
forlene Scheiter und Rollen, 29Ster buchene , 19 Ster eichene , 26Ster gemischte , 8 Ster forlenePrügel , 1725 buchene , 1250 ge¬
mischte Wellen und 3 Lose Schlag¬raum ; ferner 12 Nadelholz-Derb-
stangen, 45 Hopfenstangen IV . Kl.und. 150 Reb- und Bohnenstecken .Das Holz aus Distr . Buchwaldwird auf Verlangen ' von Forst-wart Nonnenmacher in Wilferdin¬
gen , dasjenige aus Distr . Her-
mcmsgrund und Winterhalde von
Forstwart Kies in Langenstein¬
bach vorgezeigt.

Nutz- «. Krennholz-
Verfteigerung .

Das Großh . Hofforst- u . Jagd¬amt Friebrichstal versteigert je¬weils früh 9 Uhr in Stutensee :
1. am Freitag , 12. Februar l. I .aus den Abteilungen „ Heckrecht¬suhl, Lipplislache, Hasenzipfel,Lachensuhl, Dielacker, Ärunnen -

feld, Speierlache , Jungenacker u.Stutenblöße " 48 Eichen , 640 For¬len , 12 Fichten, 4 Erlen , 47 Rot¬
buchen u. 16 Hainbuchen. Hof¬jäger Klumpp in Stntensee und
Forstwart Gorenflo in Friedrichs¬tal zeigen das Holz vor und ferti¬gen Auszüge aus den Listen;2. am Samstag , 13. Februar LI . aus den Abteilungen „Lipplis¬
lache. Heckrechtsuhl , Hasenzipfel.Drelacker u . Lachensuhl" : 40 Stück
verschiedene Fichten- u . Lärchen¬
stangen ; 32 Ster buchene Scheiteru . Rollen, 66 Ster eichene Scheiteru. Rollen ; 8 Ster gemischte Rol¬len ; 278 Ster forlene Scheiter u.Rollen ; 83 Ster Buchenprügel ; 69Ster eichene u. gemischte Prügel ;650 Ster Forlenprngel ; 3 Lose ge¬grabene Eichenftumpen; 10 Losegegrabene Forlenstumpen . Hof¬jäger Klumpp in Stutensee zeigtdas Holz vor. 1060agen Auszüge aus den Listen.

« Pi .

SamStag den 6. Februar,nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Psandlokal Röderstraze IS hier ,
»egen bare Zahlung im Vollstreckung- ,
wcge öffentlich versteigern :

7 jährige« Schimmelwallach .1,78 groß, Ungar. Englisch
Halbblut»« jährige Schimmelstnte , 1,76
groß» Russische Traberstute ,
10jährige « Braunwallach.
Die Versteigerung findet bestimmt

statt. 1046- .2 .2
Freiburg , den 3. Februar 1909 .
Beck , Gerichtsvollzieher .

Portemonnaie
Abzuholen Karl -Friedrichftr . 5,

Laden. 84496
Verloren, ^

goldener Zwicker auf d . Kaiserstr .
bis Kaiserallee . Geg. Belohn, abzu-
geben Kaiscrallce 25b, lll . B4517

Masken-Kostüm
iSpanierin weiß) , sehr billig z
verkaufen. Soficnstr . 81, lll .

! Mnntasi 8 . ds. Mts. Schluss meines I
I

1 > uliUI 9 Sonder-Verkaufs
(

vj e\sse Woc^
j

^ Bis dahin I
1

gewähre ich noch
| irotz Preisennässigung auf all « Artikel |

01
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Montag den 8 . Februar, abends 8 ^/»^
im Schremppseben Saal lll , Waldstraße :

10 ,
m

I Vorzugspreise während der,,Weissen Woche-'
I solange Vorrat .

| gebleichte Hemdentüeher Mtr. 80 b bis 30 b
„ Croises u. Piques

I weisse Handtücher
|
Küchenhandtücher

, Damast, 1B0 cm breit
! Bettkattun , 130—32 cm breit

1 .10 bis 48 h
80 4 bis 30 b
60 4 bis 23 b
2 .20 bis 95 b
1 .35 bis 40 b

' t Echt farbige Bettbarchente , 82 u . 130 cm breit
! I Halb* und Rein-Leinen , 82 u . 160 cm breit

» in verschiedenen Preislagen . i
1

XlöiäsrstoÜS, weiss Mtr. 8.00 bis 65 b
scliwar* „ 4 .50 bis 90 bcioppeldreit
farbig , 4.50 bis 80 b

>V61886 Damen-Hemden 4.50 bis 1. 00
Beinkleider 3.80 bis 1.50

yy Naehtjacken 4.50 bis I 60
yy Anstandsröcke 3.75 bis 1.70
yy Stickerei-Unterröcke 9 .50 bis 2 .00
yy Untertaillen 3 .00 bis 80 b
yy Kissenbezüge 4 .00 bis | .00

Bettbezüge 7 .00 bis 3 . 00
yy Bibertücher (gross) 3.25 bis 1. 90

er» 1
77 |ZI
S

« i

! |s 1

° lc 1
p ,

>1
Bettücher und Oberbettücher

in Leinen nnd -Leinen
Tischwäsche aller Art billigst. J

j _ sowie ungetrübte Wäschestücke aller |b '
lVIT 'PlflCk Art , teils ans Keisekollektionen , zuUiULwlUv selten niederen Preisen . |

übrigen nicht erwähnten Manufaktnrwaren und i
Wäsche sowie fertige Herren - , Damen - und I
Kinderkleider sind im Preise herabgesetzt .

Alle

Julius Löwe ,
Karlsruhe Werderplatz 25 .
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Kaufen Sie nur5 ct)midts
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lll III 117:Verkaslsstellen -Iunweig
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C. Koch,
Berleburg

Granit'Schotter, Grus u . Sand
für Betonzwccke vorzüglich geeignet istatt Rhcinkies ) empfiehlt billigstunter Zusicherung proniptestcr Bedienung.

Carl Burger ,
Achertalcr Granit » und Porphyrwcrke,1178* Karlsruhe .

Reell .Prompt. Die
Buchdruckerei

Schön .

F . THIERG ARTEN
in Karlsruhe

Ecke Zirkel u . Lammstr .
empfiehlt eich zur Her¬
stellung ; r . Druekarbeiten »

von Herrn Bobert Sehneider , Naturheilkundiger hier
über : IRg ^

BUnddarm -Satzfiniinng.
Entstehung u. Ursache ; deren naturgemäße (operationrloî

Behandlung, wie verhüten wir dieselbe ?
Erläuterung au anatom . Tafeln .

"W >
Eintritt Sv Pfg . Mitglieder deS Ratnrheilverei«»

AonKurs - Perfahren .
Im Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns C. ,

Tickinger hier , Marienstraße 35 , ist Termin zur Prüfung der nach,träglich angemeldeten Forderungen auf Freitag den 26 . Februar Ute
vormittags 10 Uhr, vor dem Großherzoglichen Amtsgericht hiersesL
Akademiestraße 2 8 , 3. Stock , Zimmer Nr . 50. bestimmt.

~
Karlsruhe , den 3. Februar 1909 .

Grüner , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts IU ,

Im Konkursverfahren über das Vermögen deS Kaufmanns DadchGntmann , Inhabers der Firma „ Holzmanufaktur David Gutmaan'
in Karlsruhe , Herrenstraße 33 , ist Termin zur Abnahme der Schlaf,rechnung auf Freitag den 26. Februar 1909, vormittags 11 Uhr, ^dem Großh . Amtsgericht hierselbst, Akademiestraße 2A , 3 . Stock , Zj^mer Nr . 17, bestimmt. Die Gebühren und Auslagen des Verwalteijwurden auf 690 M 69 »3 festgesetzt.

Karlsruhe , den 3 . Februar 1909 .
Heinrich, Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts 1 .

liuigenMe
Schömberg ( Wiirtt. Schwarzwald) . "

Schönste, wald., geschützte Lage. Besondere Einrichtungen fünf
Herbst» und Winlerkuren. Volle sehr gute Pension inkl. /'.immer
u, ärztl . Behandlg, v, Mk. 6. —9. Prosp . frei durch die Direktion.

Morgen sind Ziehungen 1
in Losen ä 50 Pfg. und 1 Mark.
GebP. BMnger, G. di. d. ! . , IiM. tl
PhckgkiiiihW Aißiilt

Werderstraße 31
liefert 1649.5.2

Kostüm-Bilder
1 « iftWilufnabme 50 Pfg .,
1 Cobinet-Ausnahme 1 Mark

bei künstlerischer Ausführung.

Mr- und IMtn - Rtliit,
Anfertigung nach Maß und Verleih-
Geschäft, Lager in paffend. Stoffen,
Gold- und Silbcrbordcn, Schinuck,
4.1 Trachtentücher u- s. w. B4i15

TheaterdeborationEn
großes Lager zu Kauf u. mietweiser

Abgabe , Neuanfertigungen.

Karneval-Artikel,
reichhaltige Auswahl u. sehr billig .

An Wiedcrvcrkäufer Extra -Preise.
Sebastian Münch ,
Schillerstraße Rr. 33, u Laden
Herrenstr . 15, nächst der Kaiserstr.

Wen eingetroffen :

Erdnüsse,
frisch geröstet ,

I per Pfund 4 : CM Pfg .
2.1 empfehle» 1993 j

Pfannkuch L Go.
H C. IN . b. H. g

i« de« bekannte «

Ito tauscht
gegen hypothekfreie Villa
in Bade « . Bade « , reell
M. 100000.—. 1067a
Wilh. Wolf , B

’Badeit .
Tüchtiger

Sattler u. Tapezier
sucht in einem Orte ein

Haus zu pachten ,wo er fich ein Geschäft gründenkann. Das Haus wird später
gekauft. Der Nachweiser erhält
50 M. Offerten unter Nr . 1089a
an die Exped. der „Bad. Preffe " .

Zigarren-
oder Spezerei -Geschäst , ev. anderer
Branche , in guter Lage hier od. aus¬
wärts von erfahrenem Geschäftsmann
z« mieten gesucht. AuSführl.
Offerten unter Nr. 33969 an die
Gsvcd. der »Bad. Preffe" erb. 22

Im Töchterpenfisnat
Willa Elisa

Stuttgart , können zwei Fräulein
für Haushaltung allein ausgenom¬
men werden bei tüchtiger häus¬
licher Ausbildung in : Kochen —
Servieren — Zimmer richten,Bügeln rc. und entsprechende An¬
standslehre . Eintritt sofort , läng¬
stens 15 . Febr . Verpflichtung bis
Oktober. Preis 14 Jahr 200 X

Wer erteilt
<Mangsunterri (bt 1

Offerte mit Preis unter 64283 cti
die Exped . der „Bad . Preffe". 2.2

Zwei schöne Masken- Anzüg«
(Elsässerin und Bauernmädchen ), bill.
an verleihen . 1— V«3 Uhr.
64508 Kaiserstr . U8 , 5. St.

Mühlbnrger Wochenmark^
u. Gluckstraße 6 wird morgen
früh Rindfleisch aubge-
hone«, per Psd . «« Psg. 644R

Ein gebrauchter , noch gut erhall.

Miaeral-Wn-ippiiral
wird zu kaufen gesucht .

Näheres unter Nr . 1040a an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2.2

Zu Kaufen gesucht.
gebrauchten, gut erhaltenen photo¬
graphischen Apparat . Offerten mit
Beschreib, u . Preisangabe unt . Nr.
1092a an d . Exp, d . „ Bad . Preffe"

zu kaufe »
gesucht.

Adr. Scheffelstr . 6, II . 6451°
In einer Garnisonstadt Mittel«Baden ist eine gut gehende

Backerei ,
der Neuzeit entsprechend einge¬
richtet , mit Maschinenbetrieb, Um¬
stände wegen an tüchtigen, streb¬
samen Mann sofort preiswert zu
verkaufen. Offerten erbet , unt . Nr.
1030a an d . Exped. d. „Bad .P resset
kl« m gm tim« Plano
ist wegen Wegzug billig zu verkaufe«.
Zu erfragen unter Nr. 4487 iu der
Exvedition der „Bad. Preffe" 2.1

Herreiischrelbtiseh,
Bücherschrank, Diwan, Chaiselongue,
Konimode, Vertiko , Schränke , Weiß«
zeugschrank, Betten, Nachttische, Wasch¬
kommode, Garnitur , Etaffelei, Stühle,
Spiegel, Küchenschrank, Herd zu verk.
64527 Sophieustr . 13 , pari . ^

Gebrauchte Kücheneinrichtnug
inkl. Herd ist billig zu verkaufen,
komplett oder einzeln . 644$0
« erwigstrasje 10 , 2. Stock, rechts.

Smoking 0 »9
auf Seide gearbeitet, mittl . Figur,
noch wenig getragen, sowie eut
Sommerüberzieher, billig in ver¬
knuse«. Zucrfr Akademieftr . 67,
pari . Bordcrh , von 7,1 — ‘/,2 Uhr ,
oder von 7 Uhr abends ab . 1991

Maskenkostüm, Tirolerin, , füc
kleine Person , noch neu , zu ver¬
leihen oder zu verkaufen. B4481

Kronenstraße 31, II .
Maskenkostüm, schönes , echte Ber¬

nerin, zu verleihen . Kro « e« str. 17a .
4. St ., neben Automat. 64262.3.3
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hier

fonslot.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheide« unseres lieben Gatten , Vaters , Großvaters

Lippman Koppel
sagen innigen Dank. 1980

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Koppel .

Karlsruhe » den 4. Februar 1909 .
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden meines geliebten Mannes , unseres trcubcsorgten , un¬
vergeßlichen BaterS 1079 »

Ludwig Frank
für die vielen Kranzspenden , sowie für die zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte sprechen wir unseren innigsten Dank aus .
Insbesondere danken wir dem Herrn Pfarrer für die erhebende
Grabrede , dem Gesangverein Liederkranz , sowie den, Militär¬
verein für die bewiesenen Kundgebungen .

Die Iranernde « Hinterbliebene « :

Sophie Frank , geb . Mer, mit Kindern.
Kürnvach , den 3 . Februar 1909.
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Die » rdentli he Geueral -Ber -
l sammlung findet am 12. Februar ,

. . nachmittag » L Uhr, im Geschäfts-
P lokal dtr Gesellschaft KarlSrnhe ,

Waldhornstr . 21 , mit folgender
Tagesordnung statt : 1969

1. Abschluß einer Rückverfichcrung.
2 Verschiedenes .

MeMeLttWmMsellsAst
Die General - Direktion :

Albert Herrel .

ISS

Verein für Rasensport
Eigener Sportplatz an
der Honselstrasse

Sam »iaK, 6 . Febr . 1S09 :

im Lokal „ zur Westend¬
halle ", abend » S Uhr,

Sonntag , 7. Februar 1908 :
Wettspiel :

F .-« . Mühlburg IV gegen
F .-C. Phönix V

auf dem Phönixplatz .
Beginn morgens 10 Uhr .

Abends Zusammenkunft „Anker".
Der Vorstand .

Größter Kaufin. Ujirnhüm
Verein Süddeutsch!. HUI IIUcI y

StellenyermitilflngÄÄ
kaufmännischen Vereinen . Kosten¬
frei für Prinzipale und stellen-

. suchende Mitglieder . Stets zahlreiche
offene Stellen . Hilfskasse für stellen¬
lose Mitglieder . Witwen - u. Waisen -
Unterstützung , Rechtsschutz u . Rechts¬
auskünste , Monatsblatt „ Süddeutscher
Merkur " und Jahrbuch : Alles
kostenfrei für Mitglieder . e88 |als .7

Rene eichene Schlafzimmer »
Einrichtung , bestehend an » :
2 Bettstellen » 2 Rachitische mit
Marmorplatten , 1 Waschkom¬
mode . Marmorplatte . 1 Toilette -
fpiegel , 1 zweitürig . Spiegel -
schrank mit Kristallglas , 1 Hand¬
tuchs, ünder um den spottbillige «
Preis von 295 Mk . B4253.3.2

Waldftratze 22 , Lade« .

Reisender .
Eine größere , leistungsfähige

Fabrik in Bruchsal , Baden ,
sucht zum baldmöglichsten Ein¬
tritt einen wirklich tüchtigen,
fleißigen , jüngeren Herrn , zum
Besuche der Nahnmgsmittel -
geschäste. — Reflektanten,wclche
tatsächliche Erfolge nachzu¬
weisen haben» in Mittelbaden
die Verbraucher kennen, ist bei
ordentlichem Fleiß und ent¬
sprechendem Umsatz wirkliche
LebcnSstelle geboten.

Ausführl Offerten mit Zeug¬
nisabschriften u. Photographie !
wolle man unter Chiffre K . 5»7
an Haaseustei « <& Vogler ,
A . -G , Karlsruhe » gelangen

> lasten. 1781.4.2

d. Kaufm. Vereins Karlsruhe.
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr f. Nichtmitgl . Mk. 1.50 f.
3 Monate . Statuten u. Bewerbungs¬

formulare gratis und franko .
Stet » Bewerber an» d. meisten

Branchen angemeldet . 128 ',*

Kaffenschrank ,
gebraucht , mittl . Größe , zu ver¬
kaufen . Gest- Offerten unter
Nr . 1919 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten ._ L2

en finden
Kontorist

( ober Kontoristin ) , tüchtig u . in¬
telligent , bei gut . Salär gesucht ;
erwünscht Sprachenkenntn . u . Kau¬
tion od . stille Beteilig , mit 2—3
Mille . Offert , unt . Nr . 584126 an
die Exped . der „Bad . Presse " .-

P perfekt = j
im Stenographieren und auf
der Schreibmaschine

ein junger
"

mit guter Handschrift 2.2

^ esuolit
Angebote unter Nr . 1862 an

die Exped der „ Bad . Presse " .

Ofenglanr -Pomade
tücht . eingef .

Vertreter gesucht
für Stadt u . Landbez . eventl .
vergebe Generalvertretung f. größ .
Bezirke . 1068a

Off . sub G . 949 F . M . an Ru -
dolf Moffe , Mannheim .

Mi .

"

sucht für Gkoßherzügtum Baden
einen bei Kolonialwarenhändlern
u . Cafes gilt eingeführten Ver¬
treter zur Uebernahme des Allein¬
vertriebes ihres Fabrikates . Kauf
auf eigene Rechnung . Hoher Reise¬
zuschuß . Ia . Refer . verlangt . Off .
unt . J . E . 8824 befördert Rudolf
Moffe , Berlin 8 .1V._ 1071a

[ Bis 300 Mark monatlich
verdienen flotte t/er-

13 .1 käufer durch wsi&
CARL MÖLLER,

Hamburg 36 , Postamt 40 .

Für ein Hellbrauner Fabrikbureau
wird zum sofortigen Eintritt für
Stenographie und Maschinenschreiben

ei» Mt .
Perfektes Stenographieren u. Ma¬

schinenschreiben, sowie mehrjährige
Bureaupraxis Bedingung . Offerten
mit Angabe der GehaltSansprüche
unter Nr . 1077 » an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

Verkäuferin .
Für feines Spezial -Geschäft

jpiriG ^ eMie . tüchtige , gediegene
MbKufrrm , Welche

'schon in
besseren Geschäften gearbeitet , per
15. d . M . oder 1 . März gesucht .

Offerten unter Nr . 1974 an . die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Damen - Konfektion ,

Kurzwaren .
Wir suche « per 1 . März je eine

tüchtige, erjahrenc

läMW Verkäuferin .
Offerten unter Beifügung von

Zeugnisabschriften , Bild u. Gehalts -
anjprüchcn erbeten . 1074 »

Warenhaus Geschwister Mayer,
Lckhr i. Baden . j

*

Lehrling-Gesuch °
für mein Mannsaktnr -Aussteüer -
Äcjchäft bei sreier Station im Hause, j

J . Wertheimer , „
Breiten »

®
737a .4 .4 Melanchthonitraße 72. *

Kehrling - Gefuch .
Kohlengroßhandlung sucht auf

Ostern eenen Lehrling mit guter f
Schulbildung . Offerten unter Nr . !
1975 befördert die Expedition der 1
„ Bad . Preffe " . g

Lithographen^ »
Lehrling.

Junger Mann aus achtbarer
Familie , der zeichnerisch begabt
ist, kann als Lithographen -Lehr- d
ling bei uns eintreten . 1909 s ,

A. Braun & Co. , -
Lith . Knust anstnlt . 2 2

Bäcker - Lehrling . A

Ein braver Junge kann bei 1,
sofortiger Bezahlung auf Ostern 3
oder früher in die Lehre treten bei v .
584497 Adolf Matz , -

Brot - und Feinbäckrrei ,
Karlsruhe , Schwanenstraße 27.
Zum Eintritt per 1 . März d. I . m

suchen wir tüchtigen „
„ Polier

" d
mögl . gel . Zimmermann mit län - 4
gerer Tätigkeit im Eisenbetonbau , v
zu Eisenbetonausführungen im st
Elsaß .

Offert , m . Ang . d . Gehaltsan -
spr ., kurz . Lebenslauf u . Aufgabe
von Referenzen an die Exped . der t,
„ Bad . Presse " unt . Nr . 1936 . “

für Kar sruhe u . Unnjtbung
~

wird sofort ein stadtkundiger , solider ™
» r an « zum Austräger , v . Zeitschriften %
für eine Buchssandl. gesucht . Kaution p>
von 50 Mk erforderlich. Zn melden -
Marienftr . 18 . III . , abds 6 —7 Uhr.

Laufburiche - Gesuch .
Für 2 mal wöchentlich, Mittwoch «

u . SomStaq mittag , wird ein Junge -
von 13 - 14 Jahren gesucht . Der - -
selbe muß einen kl- Handwagen zur el
Verfügung haben. Zu erst . unt . Nr .

"
64486 in der Erp der „ Bad . Presse " . —

Kinderfrau a>
od . eins . Fräul . gesetzt. Alters wird F
auf 1 . März od . spät , für kleinere li
Kinder gesucht ; nur zuverlässige , N
freundliche und gewissenhafte , die »
auf dauernde Stellung sehen , wol - ?
len sich melden . Zu erfrag . Vorm , jü
v. 10— 1 Uhx. B4101 2-

Stephanienstraße 84, 11. N

KioderfräoIeiD psuctil,

"

gesetztes , tüchtiges Mädchen, katholisch, H
nicht unter 20 Jabren , das gut bügeln
und mähen kann, für sofort od . svä, er .

"

F - au üäolk Bäblcr , P orzheim , ig
Duilacherstraße 1 . I012 ».2 2 g

Zimmermädchengesnch .
Suche auf 1. März ein tüchtig .

Zimmermädch -, d. nähen u . bügeln
kann u . schon i . gut . Hause war . ai
Anmeld . v. 19—11 u . 2—5 Uhr bei 1
Frau Theodor Moninger ,
Kriegstraße 126, II . B4218 J

| Gesucht {
• gewandtes , erfahrenes Zim - »
0 mermädchen, das gut nähen , »
» bügeln u . servieren kann , auf *
0 sofort oder bis 15. Februar. G
0 Karlsruhe, Moltkestr.27. 58““ •
• •

Hotel -Restaurant
in Schwarzwald - Kurort sucht für -
kommende Saison :

1 perfekte Köchin, P
1 Buffetfräulein , D
3 Servierfräulcin . ^

Offerten mit Zeugnissen und Bild
unt . Nr . 785a an die Exp . der n
»Bad . Presse "

. ^

Köchin-Gesuch x
zum sofortigen Eintritt , nicht unter ^
36 bis 40 Jahren Dieselbe soll im «
Kochen und Anrichten für 25 bis 30 L
Personen täglich durchaus tüchtig P
fein ; derselben ist noch ein Mädchen «
beigegeben u . hätten die übrige Arbeit □
mit einander zu verrichten . Gute Be- -
Handlung und hoher Lohn wird
zugesichert. ™

Offerten unter Nr - 1047» an die ”
Expedition der „Bad . Preffe ". 2 .2

Gesucht auf 15. Februar eine .Köchin ;
welche auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt . Gute Zeugnisse erforderl . >»
1989* » aiferstr . 158 . 2 Trevo .

Perfekte Itäpliin sür ein
israelitische Ulll - UlU Geschäfts -

Mädchen
Keine Saison »,

cht. 1990
Aorkftratze 25 , i .

Mädchen-Gesuch !
williges Mädchen z .

1 . März od . für be-
Dasselbe kann auch

lasen . 22 M Lohn ,
i unt . Nr . 584520 in
:r „ Bad . Presse " .

in Mädchen

1882 .2.2

ädchen
Frieden Uv . 11 , 4 . St .

kräftige
öchen kc

es Mädchen , das

sofienstr . 5 , 2 . wkäge .

Werderstraf,e 13» 1.

Monotsfran gesucht
u . möglichst auch

Schmitt , Lefsing -
2 . Stock . 1930

« artenttratze 48 » 2. Etage-

B4537

Modes .
1097a .3.1

Mädchen
1910 .3.2

Waldstraße 28.

füget «

Lebens -und Pensions -Versicherungs - Gesellschaff

XiclANUS
■ * in HAMBURG »

Gegründet 1848
Liberalste Versicherungs -Bedingungen.
Lebens -Versicherung für Abgelehnte .
Kostenlose Auskunft, gewissenhafte Beratung
durch Oirection und Vertreter . An allen Orten
Vertreter und Jnspektoren gesucht .
Bezugnahme auf dieses Jnserat erbeten ! .

Lßliens-Renten -Versidierung- Unfall - Haftpflicht -Versioherung.
Vertretung für Badn : 957a *

Subdirektion Bi . ScMand , Frellrarg i! B., Scheffelstr . 26.

SlAllen suchen
Strebsamer Kaufmann,
29 Jahre alt , ledig , mehrere Jahre
Korrespondent und Leiter der Ver¬
sandabteilung einer Akt.-Ges.» Steno¬
graph und Maschinenschreiber, sucht
per 1 . April anderweitig Engagement .

Offerten unter Nr . l03Ia an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb 3 3

) unger Schlosser
sucht ans sofort oder später
Stellung .

Offerten unter Nr . 1086a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

KrahnenfÄhrer ,
ausgebildet in Jägerkrahnen , sucht
Stelle . Offerten unter Nr . 806a an
die Exped - der „ Bad . Presse". 3 .3

für kräftigen , jungen Mann aus guter
Familie . Offen . unt . Nr . 1995 an
die Exped der «Bad . Preffe " . 2.1

Dame ,
in Stenographie , Schreibmaschine,
Burcauarbeiten bewandert , sowie
Sprachkenntnisse , sucht Ltelle .

Gefl . Off. unter Nr . B4502 an die
Exved . der „ Bad Presse " erb.

fAÄMt DmiIMM
wünscht hier in best . Geschäft Stell -
ung als I . Arbeiterin oder Di¬
rektrice . Off unter Nr. B4428 an
die Exp , der „ Bad - Presse " erbeten.

Köchin
mit guten Zeugnissen sucht
Saisonstclle , nimmt auch Jahres¬
stelle an für Hotel oder Pension .
Näheres Waldstr . 28, Hinterhkms
2 . Stock . _ _ 584485

SC Frauen
suchen Beschäftigung im Adressen-
schreiben und Falzen zu Hause.

Gefl . Offerten unter Nr . 84535 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Jg . , anst. Mädchen sucht Ans . .
Stellung für Buffet. Kantine
nicht ausgeschlossen. Zu erfragen
B4236 .2.2 » arlstratze 21 , II .

Grosser Mladen
mit 6 Schaufenstern , Hauptver -
kehrslage , am Stephansvlatz , ist
Ecke Amalien - « . Waldstraße
auf 1 . April zu vermieten. Näheres
17806 * Arnalienstr . 25 » , 4 . St .

Patent -Lagcr -Keller,
sowie große Lagerhalle , auch als
Werkstättc passend , in der Siid -
Weststadt zu vermieten . 922.6 .6

Rüderes Belfortstratze 7, II .

Hcrrschaftsmohnuug .
Hirschstraße 71 , 1. Stock , Aus¬

sicht auf den Sonntagsvlatz , 6 Zimmer ,
Erker , Küche , Speisekammer , Bade¬
zimmer . 2 Mansarden , 2 Keller,
Waschküche, Trockenspeichcraufl . Avril
zu vermieten . Zu erfragen Hirsch -
straße 71, 4 . Stock. Anzwehen an
Werktagen von 11— l Uhr . 666*

IIIGerwigstraste 53 ,
5 Zimmerwohn . sof . z . verm . B4231

Fabrikräume
mit Kraftanlage » elektr. Licht , für jede » Betrieb geeignet,
mit großen Schuppen , Lagerplätzen rc. per sofort oder später
preiswert zu vermieten . Lage prima . Näheres bei i9i**

Ii . IKeinzer , Karlsruhe , Woonstraße 23a.

In verkehrsreicher , ausblühender Stadt am Bodensee, mit ca . 7
Eisenbahnknotenpunkt , mit großer Umgebung und

. 7000
bedeutenden

ein moderner Laden
i Herren - Konfektion

I 6 Ziinmer-IMnung
mit allem Zugehör , Kaiser »
straße 168 , 1, St , gegen- !
über der Hauptpost , auf 1. !
April z« vermieten «
In der Wohnung wurde
6 Jahre lang zahnärztliche

'

Praxis aus geübt. Die Wohn¬
ung eignet sich auch für
kaufmännische od. Anwalts -
Geschäftsräume (Bureaus ).

Näheres im Laden . 350* |

2 Zimmerwohnnng
ist Rüppnrrerstr . 46 , Seitenbau
1 . Stock, zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus 2. Stock. B1218 . 10.9

Nässeres unter Nr 1093a in der Ervcd . der „Bad . Preffe ". 3. 1

Blumenstraße 27 ist im 2 . Stock
eine schöne 2 Zimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1 . Mai zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 Uhr
an . Zu erfragen pari . 584139

Kaiserallee 63, 5. St ., Wohnung ,
2 Zimmer mit Koch- u . Leucht¬
gas , per 1 . März zu vermieten .
Näheres 1 . St . B4479

Steinstraße -16» Stbau 1. St . ist
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
an kl. Familie auf 1 . April zu
verm . Näh , das . 3. St . r . 334220

Waldstraße 46 ist im Seitenbau,
2 . Stock, eine freundliche Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern nebst Zu¬
behör, auf 1 . April zu vermieten .
Einzusehen von 10 Uhr an - Zu er»
fragen daiclbst im Laden . 1464 *

Zimmer *
gut möbliert , mit separatem Ein¬
gang per sofort zu vermiete « .
i ,4328 Sop ienstr . 13 , Part .

Zimmer , großes , schön möbliertes »
nächster Nähe des Stadtgartens ,
freie , gesund . Lage , v . kl. Familie
an besseren Herrn zu vermieten .

B4522 Luisenstr . 7 , 3 . Stock .
Sin elegant möbl . ungeniertes

Zimmer mit oder ohne Pension
sogleich oder bis 15. Februar zu
vermieten . Näheres Aorkstraße 28 ,
1 . Stock. B4491

Freundlich möbliertes Zimmer
mit Pension zu vermieten . 83882

Näh. Werde e r . 14 , p . 5 4
Ein möbl., freundl . Zimmer mit

schöner Aussicht, 1 oder 2 Be ten, ist
an soliden Herrn zu vermieten .
B4533 Sophie « str . 12 i , 4 Tr .

Schiitzenstratze 48 finden solide

Arbeiter KH u. Mhüffnz
um billigen Preis . _ 64200
Fasanenplatz 9 , 4 . St . , gut möbl .

Zimmer zu vermieten , separater
Eingang ._ 584518«

Gartenftraße 52 , pari . , sind zwei
schön möblierte Zimmer in ruhiger ,
frei« Lage einzeln oder zusammen
zu vermiete »._ 82711

Karlstratze 12 , II . , der Hauptpost
gegenüber 2 gut möbl . Zimmer
für 2 Herrn zu vermiet . B4 148

Kreuzstraße 16, II . , mitte der
Sradt beim Marktplatz u . Bahn¬
hof, kleineres möbl . Zimmer mit
Pension sof. bill . zu verm . 583895

Sophienstraße 8 ist ein Zimmer
mit Vorplatz auf 1 . März , sowie
ein Zimmer u . Küche ans 1 _
April zu vermieten . Ä4495

Stein, «» atze 6, I V , möbl. Znumer
an ein Fräulein per 1. März zu
vermieten . 64290 .2.2

Mtet-Gesuche:
Ein kinderl . Ehepaar sucht per

1 . .Mai oder später in ruhig . Lage
eine 2 Zimmerwohnung nebst
Mansarde u . allem Zubehör . Süd -
weststadt bevorz . Off . nebst Preis¬
angabe unt . Nr . B451V an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Schöne 2 Zimmerwohnung im
Vorderh . von jung . Ehepaar auf
1 . April gesucht . Mansarde ausge -
schloff . Offert , unt . Nr . B4511 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Für sofort Nähe Marktplatz gut
möbtz Zimmer zu mieten gesucht .

Gefl . Offerten unter Nr . B4477
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Fräulein sucht einfach möbliert .
Zimmer , mit oder ohne Pension ,
womöglich in der Oststadt . Offerten
unter Nr . 64482 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten .
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Arbeiter -Disknssionsklnb Karlsruhe .
Dienstag den S. Februar , abends */*» Uhr :

Fastnachtsspiele von Hans Sachs .
1. Vortrag über das Wese » und die Werke des Dichters von HerrnDir. pbil . II «Heber . 19632. Ausführung durch Arbeitermitglieder . Die Spiele find von

Herrn Hosschauspieler Baumbaeh in Szene gesetzt .
Ter Vortragsabend findet im großen Saal der . Eintracht * statt -
Eintritt für Mitglieder frei ; Karten sür Nichtmitglieder ausdem Arbeiter aude im Borverkauf 2V Pfg . (nur noch wenige Kartenvorhanden 9 ; Karten für Nichtmitglieder ohne Unterschied der sozialenw sn m„. Der Vorstand.Stellung an der Abendkasse zu Lv Pfg .

Bezrrksverein Karlsruhe .
Unsere diesjährige, ordentliche

Kaufm . Uerei» Frankfurt a. M.
1940

General -Versammlung
mit Neuwahl des Vorstandes findet nächsten Dienstag den9 . Februar , abends 9 Uhr, in unserem Vereinslolal
„ Prinz Karl ", Ecke Zirkel und Lammstraße statt.

Die Mitglieder werden dringend gebeten , vollzählig und
pünttlich zu erscheinen . Der Vorstand .

Halt !
AufWacht

Drama aus dem Seemannsleben

Im Lende des Schreckens
neueste Aufnahme aus dem Erd¬
bebengebiet in Süd-Italien ===== 1374

Vercingetorfx
historisches Drama, wundervoll koloriert

« Hauptschlager *
des Programms vorn 4.—10. Februar.

Wclt-Xfotnatograph
Kaiserstrasse 133 ,

zwischen Marktplatz und Kreuzstrasse .

Sanatorium Alpirsbach
bei Frendenstadt (Schwarzwald ) 975a 30.1

für Nervenleiden und Innere Krankheiten.
Prospekte . Besitzer n. leitender Arzt : I»r . Wttrz .

Du

Faschings -AuMrlllMll
empfiehlt sich den verehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Vrograrnrnen
und

Plakaten
in humoristisch - närrischer Aus¬

führung, mit Vignetten rc.
versehen.

öle vuchdruckerei
der „Vadischen Presse",

Erke Zirkel und Eaarnistram.

Hofmöbelfabrik
mit Maschinenbetrieb

]
.

[
.
Qistelborst

Karlsruhe i. B.
Waldstrasse 28 , 30 , 32 .

Beachtenswert !
Meine Auslage zeigt eine

Moderne Wohnungs -

Einrichtung
Ständiges Lager von übel

>• r ■ ■

in allen Preislagen und jeder Stilart .

Eigene Fabrikation
daher jedem Wunsche inbezug auf Form und

Machart zu entsprechen.

Spezial-Abteilung
= für Stoffe , Teppiche , Gardinen --- --

in- und ausländischen Ursprungs.

(Entwurf Professor Bruno Paul ?
bestehend ans :
1 eiche Wohnzimmer
1 eiche Speisezimmer
1 Mahag . Schlafzimmer

deren Besichtigung ich Interessenten ergebenst
empfehlen möchte . 1773.2.2

Hk

2410.-
r s

N

Meine Husstellungsräume umfassen Uber
2500 qm Bodenfläche .

Fpanho-LiefErung. Absolute Gsrantie.

■
■
■

>
■
«

Der versandt unseres zu einer ÜJeltberübmtbeit gewordenen Spezialbieres

findet alter Sitte und Verkommen gemäh auch heuer im Monat März statt .
Um sicher zu sein , auch wirklich „ Salvator " und nicht etwa eine der

vielfachen Imitationen desselben zu echaiten , wolle man auch auf die naeb -itebend abgebildete » auf jedem Gebinde und jeder Flafcbe ange¬brachte Schutzmarke achten» die wie die Lezeichnung „Salvator" selbst
UNS patentamttich geschützt ist.

JVctlengmllscbaft Paulanerbräu
Salcaforbraucrci

. r
*■■*/ * München.

Depositär : < »n Fre ^, Biergroßhandlung in Pforzheim , 999a

Deutsche Reichs - Patente Nr . 173 , 188 . 188426, 185 961 , 187 715 .Eiotachste, sicherste , bil igele und schnellste Fundation de schlechtem
Baugrund. Grosse Vorteile gegenüber allen anderen bis jetzt be¬kannten Fundierungsmethoden ; vielfach erprobt bei Staats - u. öffent¬lichen Gebäuden , Brücken etc . etc . Alleiniges Aus- \A1quqo 0 (TrQlftQfl Aßfübrungsrecht für den grössten Teil Deutschlands nflJwO Ob riujflujj , Hauptgeschäft : Neustadt a . d . H .

Unternehmung für Keton - und Eisenbeton -Bauten in Hoeb - und Tiefbau . 9734a.14.13

Simplex - Betonptähle
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ff. Kanarienhahnen
(Stamm Seifert ), präm. mit
sild . Medaill. u Ehrenpreisen,

sowie Zuchthennen
gibt ab B4480.5.1
Herrn . Knsebel , Wilhelmstr .24, II .

QF * Waldvögel :
Aufs. Distelfinken , selten größere

und schönere Exemplare , mit feuer¬
roter Maske , Männchen 2— 2.50Mk -,6 St . 11 Mk , Dtzd. 20 Mk.,

Nutz . VluthLnfling « aus Sproßer -
pedi- t 2.50 Mk , 1083a

Steindünslinge 1 .50 Mk »
Ungarische Edelfinken mit Trillcr-

schlag 1 .50 Mk., Paar 2 Mk ,
Feld - «. Haidelerche «, beinahe

laut fingend , 3 Mk,
Singdrofiel 5—6 Mk.,
Waldamsel ui. r. Naturges 3—4M ,

SämtlicheVögel unt. jed . Garantie .
Leorg Sartelmess , Vogelversandh.,

Stuttgart » Böheimstraße 39.
« roher Posten

Herren- , Burscben- n.
Knaben-Anzüge

werden en bloc zu den denkbarsten
billigsten Preisen abgegeben . Aeußertt
günstige Gelegenheit für Wiederver -
käufer. Liebhaber wollen ihre Adresse
unter Nr 1952 an die Exped . der
Bad. Presse" richten._ 31

Damenrad ,
gebr., gut erb . , wird billig zu kauf ,
gesucht. Off. unter Nr. 84443 an
die Exped. der »Bad . Presse " erb.

[I < l= = Ul= = Ili=£3IE = =ME £ llESSIl

Besichtigen Sie
bitte die

Ausstellung
eleganter

Aussteuer -Wäsche
in den Schaufenstern meiner

Filiale Karlstrasse 27.
Bis Montag abend. 1979

Dampf-Waschanstalt August Pfützner.
VE

Jung. Fräulein sucht,
da hier fremd, « nschlntz an des-
gleichen. Offertenunter S . W . 800
po »lagernd Karlsrnhe » Mühl
bürg . 64516

Zwei ganz neue, sehr große 64506

franz . Bettstellen
hochfein poliert , mit PatentFeder -
matratzcn , für nur 55 Mk. pr. Stück zu
verkaufen . Herrenstr . 6 , II . Hths.

Sleg . Nostüm (Zigeunerin ) billig
zu verkaufen . Frau Krawntsehhe ,
Sriegftraßt 141a, 3. Stock. 64538

2 flam . Aasherd mit Sparbrenner
weg. Wegzug zu verkauf . 84526. 2.1« esstnastraß » Sl , 4. St -, r.
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